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Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Öffnungszeiten Mo. + Do.: 
9:30 - 13 und 14 - 17:30 Uhr

Hörgeräte in Wendeburg
Büssingstr. 6 · 05303-9706420

Hildesheimer Str. 24
38159 Vechelde
Tel. 05302 - 6343

Büssingstr. 6
38176 Wendeburg
Tel. 05303-979679

Albert-Schweitzer-Str. 49
38226 SZ-Lebenstedt

Tel. 05341-16027

Hildesheimer Str. 93
38159 Vechelde

Tel. 05302 - 8050980

BAD HAIR DAY? YOU'VE COME TO THE RIGHT PLACE!

Damenhaarschnitt  ����������������   ab 33,50 €
Herrenhaarschnitt  ����������������� ab 20,50 €
Kinderhaarschnitt   ���������������������� ab 15 €

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5-13,1 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert)*: 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347-376 km
Ford Explorer Standard Range: Energieverbrauch (kombiniert): 17,5-15,4 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 352-444 km

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5 – 13,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (k
0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347 – 376 km
Ford Explorer: Energieverbrauch (kombiniert)*:  kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*:  
Klasse: ; Elektrische Reichweite*:  km

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrz
nicht Bestandteil des Angebotes.
¹ ²Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. Überführungskosten €
Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen überm
Verschleiß; Mehrkilometer €/km, Minderkilometer €/km ( Mehr- oder Minderkilomete
berechnungsfrei). Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfa
uns.*

Zusätzlich zur staatlichen E-Auto-Förderung
für Ford Puma Gen-E, Explorer und Capri.

5.000€ BONUS
FÜR ALLE ALLE
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Ihr Gesundheitszentrum fürs Hören und Sehen

Celler Straße 58, 31224 Peine · Telefon 05171-7906686 · wichmann-zentrum.de · Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr Sa. 9.30 – 13.30

Jetzt wieder hören wie ein Luchs!
Wir finden die Hörlösung, die zu Ihrem Alltag passt.

ZENTRUM
D A S  P E I N E R

FÜRS HÖREN UND SEHENKostenlose Probe Künstlich Intelligente (KI) Hörgeräte 
NuEar Noble AI RIC

NuEar Noble AI 
24 CIC 312 Signia Prompt CIC

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

Wir freuen uns  
auf den FRÜHLING

und auf EUCH !

Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Traumhaft schöner  
Einkauf für  

Euren Garten.  
Wir beraten und 

unterstützen gerne!

Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Wendeburg:

Vierundzwanzig Stunden im Einsatz
Wendeburg. Einmal einen 

ganzen Tag lang Feuerwehrfrau 
oder Feuerwehrmann sein – ge-
nau das konnten die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr beim Be-
rufsfeuerwehrtag erleben. Vom 
7. auf den 8. März verwandel-
te sich das Feuerwehrhaus für 
rund 24 Stunden in eine kleine 
Berufsfeuerwehrwache. Mit 
Dienstplan, Alarmierungen und 
realitätsnahen Übungen war-
teten zahlreiche Einsätze auf die 
Nachwuchsretter.

Pünktlich zum Dienstbeginn 
bezogen die Jugendlichen ihre 
Unterkunft im Feuerwehrhaus. 
Nach einer kurzen Einweisung 
in den Tagesablauf ließ der erste 
Einsatz nicht lange auf sich war-
ten. In der Bahnhofstraße musste 
ein brennender Reifenstapel ge-
löscht werden. Unter Anleitung 
der Betreuer bauten die Jugend-
lichen eine Wasserversorgung 
auf, sicherten die Einsatzstelle 
ab und kümmerten sich um eine 
verletzte Person, die dem Ret-
tungsdienst übergeben wurde. 

Im Laufe des Nachmittags 
folgten weitere Einsätze ganz 
nach dem Vorbild der echten 
Feuerwehr. 

So galt es unter anderem ein 
Fahrzeug aus einem Graben 
zu bergen, einen verunfallten 
Waldarbeiter nach einem Motor-
sägenunfall zu versorgen sowie 
einen Verkehrsunfall zwischen 
einem Auto und einem Fahrrad 
abzuarbeiten. Dabei standen 
vor allem Teamarbeit, richtige 
Kommunikation und das sichere 
Arbeiten mit feuerwehrtech-
nischem Gerät im Mittelpunkt.

Auch am Abend blieb es für 
die Jugendfeuerwehrleute ar-

beitsreich. Mehrere Brand-
einsätze forderten die jungen 
Kräfte, darunter ein Brand an 
einer Wertstoffinsel sowie ein 
Feuer an einem Gebäude, bei 
dem zusätzlich eine Person aus 
einem verqualmten Haus geret-
tet werden musste. Hier konn-
ten die Jugendlichen besonders 
das strukturierte Vorgehen bei 
Brandeinsätzen und die Zusam-
menarbeit mit dem Rettungs-
dienst üben. 

Später am Abend stand noch 
eine Personensuche auf dem 
Dienstplan. Mit mehreren 
Trupps durchkämmten die Ju-
gendlichen ein Gelände, bis die 
vermisste Person schließlich 
gefunden und gerettet werden 

konnte. Zwischendurch blieb 
auch etwas Zeit für gemeinsame 
Mahlzeiten und kurze Ruhepha-
sen – ganz so, wie es auch bei 
einer echten Berufsfeuerwehr 
üblich ist.

Nach einer kurzen Nacht ging 
es am Morgen mit weiteren Alar-
mierungen weiter, darunter eine 
Türöffnung für den Rettungs-
dienst sowie ein weiterer kleiner 
Brandeinsatz.

Den Abschluss des Berufsfeu-
erwehrtages bildete eine größere 
Einsatzübung: Eine Lagerhalle 
stand in Flammen. Der kom-
plette Löschzug rückte an. 

Die Jugendlichen bauten eine 
Wasserversorgung auf, setzten 
Strahlrohre ein und richteten 

eine Riegelstellung ein, unter 
Atemschutz wurde das Feuer be-
kämpft, während andere Trupps 
die Einsatzstelle absicherten und 
die Einsatzleitung unterstützten. 

Nach rund 24 Stunden voller 
Einsätze, Übungen und Team-
arbeit endete der Berufsfeuer-
wehrtag schließlich wieder am 
Feuerwehrhaus. 

Die Betreuer zeigten sich zu-
frieden mit der Leistung der 
Jugendlichen: Neben Lernen 
für den aktiven Dienst stand vor 
allem viel Spaß im Vordergrund.

Für die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr war es ein spannendes 
Erlebnis – und ein kleiner Ein-
blick in den Alltag der Feuerwehr.

Alexander Lehne
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Bortfeld, Herr Wehmer	 0151 50533632
Harvesse  
Frau Rautmann-Pollmann	 05303 990018
Meerdorf, Herr Schneider	 0152 51368574 
Neubrück, Frau Schmidtke	 0151 52530405 
Rüper, Herr Kuss	 05303  2009
Sophiental
Herr Commeßmann	 05303 921000 
Wendeburg, Herr Grobe	 0171 4122997

Mail: sigurt@grobe-wendeburg.de

ORTSBÜRGERMEISTER
ORTSVORSTEHER

Fraktionsvorsitzende/Ansprechpartner:
CDU-Fraktion, Sigurt Grobe	
sigurt@grobe-wendeburg.de	 0 53 03 / 1799

SPD-Fraktion, Richard Bettenhausen	
momoo58@web.de 	 05302 / 92 26 467

Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Julian von Frisch	
info@vonfrisch.de	 0 53 03 / 2784

AfD-Fraktion, Dirk Reinecke       
d_reinecke67@yahoo.de	 0 53 03 / 4323

FDP, Maximilian Grösch	
maximilian.groesch@gmail.com	 0 53 03 / 990042

GEMEINDERAT

Bei Abwasserstau
Abwasserverband BS	 0 53 03 / 50 90
Bei Wasserrohrbruch
Wasserverband Peine	 0 51 71 / 95 61 99
Erdgas- o. Stromversorgungsstörungen
AVACON Meldestelle	 08 00 / 0 28 22 66

Polizeistation Wendeburg        0 53 03 / 99 08 90

NOTDIENSTE

ABFALLWIRTSCHAFTS-  UND
BESCHÄFTIGUNGSBETRIEBE
Woltorfer Str. 57-59	 Tel.: 0 51 71 / 77 91-0
	  Fax: -60
Sperrmüll, Behältertausch, Eigentümerwechsel 
etc. 	 0 51 71 / 77 91-61 bis 64
Öffentlichkeitsarbeit / Vertrieb	 -32
Gebühren und Satzungen	 -30
Fakturierung / Rechnungen	 -26
Betriebshof Oberg
Entsorgungsfahrzeuge	 0 51 72 / 27 77

ABFALLENTSORGUNG

GEMEINDE JUGENDPFLEGE
Frau Zoch  					    0151 43384386

SENIORENBEAUFTRAGTE
Frau Grobe, Wendeburg	 0 53 03 / 17 99
SCHIEDSPERSONEN
Karin Kuppe 				    	 05303 / 21 92
Stellvertreter: Jörg Gasinski	          05303 / 91 24 858
KINDERGÄRTEN
Bortfeld
Elternweg 14		 0 53 02 / 57 12
kindergarten-bortfeld-elternweg@wendeburg.de
Opferhöfe 17	 0 53 02 / 80 30 68
kindergarten-bortfeld-Opferhoefe@wendeburg.de
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 11 30
kindergarten-meerdorf@wendeburg.de
Neubrück
Neue Reihe 22	 0 53 03 / 44 11
kindergarten-neubrueck-neuereihe@
wendeburg.de
Kirchweg 17	 0 53 03 / 5 08 34 24
kindergarten-neubrueck-kirchweg@
wendeburg.de
Sophiental
Fürstenauer Weg 2	 0 53 03 / 92 18 69
kindergaten-sophietal@wendeburg.de
Wendeburg 
Meierholz 48                                       0 53 03 / 99 04 119
kindergaten-meierholz@wendeburg.de
Specken 10	 0 53 03 / 5 08 33 86
kindergaten-specken@wendeburg.de
Braunschweiger Str. 10	 0 53 03 / 13 00
wendeburg.kita@lk-bs.de
KINDERKRIPPEN
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 91 29 26
kinderkrippe-meerdorf@wendeburg.de
Wendeburg
„Sonnenschein“
Fasanenring 23	 0 53 03 / 5 08 23 18
kinderkrippe@wendeburg.de
„Zauberwald“
Rodekamp 61	 0 53 03 / 50 83 390
„Zwergenland“
Peiner Str. 51	 0 53 03 / 9 30 60 18
kinderkrippe-zwergenland@wendeburg.de
SCHULKINDBETREUUNG
Wendeburg
Schulstraße 2	 0 53 03 / 5 08 23 17
schulkindbetreuung@wendeburg.de
Bortfeld
Opferhöfe 3		  0 53 02 / 9 17 53 28
Mail siehe Kindergarten Bortfeld.
Meerdorf
Opferstraße 3	 01 52 /  57 65 28 47
Mail siehe Kindergarten Meerdorf.
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULEN
Wendeburg
Schulstr. 2	 0 53 03 / 23 09
vgswendeburg@t-online.de
Aussenstelle Meerdorf
Opferstr. 3	 0 51 71 / 4 14 42
Mail siehe VGS Wendeburg.
Bortfeld
Lange Str. 19	 0 53 02 / 18 44
vgs-bortfeld@wendeburg.de
Auebad, Meierholz			  0 53 03 / 14 79
SPORTHALLEN

Bortfeld  Opferhöfe 		  16	0 53 02 / 47 17
Neubrück  Didderder Str. 		 0 53 03 / 62 81
Meerdorf Opferstr.		                         0 51 71 / 1 49 57

JUGEND, KULTUR & SOZIALES

Gemeindebrandmeister
Bernd Hlawa	 0 53 03 / 32 68
1. Stellv. Gemeindebrandmeister und
Ortsbrandmeister Rüper
Markus Kobbe, Bergstraße 2A	 0 53 03 / 92 13 94
2. Stellv. Gemeindebrandmeister und 
Ortsbrandmeister Bortfeld
Andreas Meyer, Am Kanal 10A	 0 53 02 / 91 75 799
Ortsbrandmeister Harvesse
Bernhard Rodde	 0 53 03 / 92 36 78
Ortsbrandmeister Meerdorf
Sebastian Schmidtke	  05171 / 80 48 70
Ortsbrandmeister Neubrück
Jan Erfurth	 0  53 03 / 99 08 00
Ortsbrandmeister Sophiental
Jörg Rümmler	 0 53 03 / 32 56
Ortsbrandmeister Wendeburg
Olaf Prössel 				              0 53 03 / 99 00 55
Ortsbrandmeister Wense
Bernd Brennecke	 0 53 03 / 33 25

FREIWILLIGE FEUERWEHR

GEMEINDE WENDEBURG
Rathaus Wendeburg 
Postfach 11 43 
Am Anger 5, 38176 Wendeburg
Tel.: 	 0 53 03 / 91 11 -0 
Fax: 	 0 53 03 / 91 11 -19 
Mail: 	 gemeinde@wendeburg.de oder  
	 nachname@wendeburg.de 
Ausnahmen: Frau Menzel: smenzel, Frau Meier: 
smeier, Frau Schmidtke: jschmidtke, Frau Schrader: 
mschrader und Frau Wittig: c.wittig 
Homepage: www.wendeburg.de
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 
Mo. bis Fr.	   8.30  bis 12.00 Uhr 
Mo. und Di.	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Außerdem Do.	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Wir haben gleitende Arbeitszeiten. Ist Ihr Gesprächs-
partner einmal nicht zu erreichen, bitten wir um 
Verständnis.
Bürgermeister 
Herr Albrecht			   91 11-11
Sekretariat, Büro des Rates,  
Redaktion Gemeindezeitung 
Frau Schanz  (E 10/11)		  -12
Gleichstellungsbeauftragte 
N. N.
Personalrat
Frau Kuhnt		                                                 -71
FACHBEREICH 1 
ALLG.  VERWALTUNG UND  PESONAL
Fachbereichsleiter – Allg. Verwaltung, 
Organisation und Personal 
Herr Landeck (O 5)			   -39
Fachdienstleitung Personal und Organisation 
Herr Rickmann (O 11)		  -31
Personalwesen  
Frau Auerbach 011)		  -38 
Frau Nolte (O 10)			   -25
Fachdienstleitung Bildung und Kultur 
Frau Märtens (O 6)			  -54
Schulen, Sportangelegenheiten, 
Jugendwesen, Auebad, Kultur  
Herr Schulze (O 8)			   -22
Kinderbetreuungsangelegenheiten 
Frau Schmidtke (O7) 		  - 37
Hort- / Schulkind- und Ferienbetreuung, 
Mitarbeit im Kinderservicebüro  
Frau Stolze (0 8) 			   -40
KiTa-Fachberatung  Frau Rosenau   	 -72 
Rathausinformation und Poststelle 
Frau Menzel (E3)     		  -35
Zentrale Beschaffung, Gebäudereinigung  
Herr Klages (E 26)			   -48 
Organisation, Digitalisierung, Datenschutz 
Herr Roblick (E7) 			   -42 
Gesundheitswesen  Frau Brandt (E  32)	 -44
Gebäudereinigung (Vorabeiterin) 
Frau Hauer (E26)			   -61 
Schulhausmeister Bortfeld, Meerdorf und 
Wendeburg / 
Herr Schrader 			   -
Hausmeister Rathaus, Bürgerhaus und Außen-
stelle Ehrenkamp 
Herr Konitz			   -
FACHBEREICH 2 
STEUERUNG  UND  FINANZEN
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, 
Fachbereichsleiter – Zentrale Steuerung,  
Analysen, Berichtswesen, Finanzverwaltung 
Herr Dederding (E 17)		  -16
Finanzverwaltung, Anlagenbuchhaltung 
Herr Busse (E 6)		  -18
Zentrale Buchhaltung 
Frau Lindemann (E 7)		  -34
Kassenverwalter/Vollstreckungsbehörde 
Frau Herwig (E 23) 			  - 30  
Frau Grosch (E  21)			  - 28 
Frau Almeida (E 21)		  -51
Grund-, Hunde- und Gewerbesteuer 
Frau Wittig (E  20)			   -36 
Frau Yassine (E  7)			   - 23 
FACHBEREICH 3  
BAUEN UND ORDNUNG
Fachbereichsleiterin – Wirtschafts- und 
Verkehrsförderung, Umweltschutz 
Frau Schrader (O 24)		  - 33
Fachdienst Bau und Planung  
Fachdienstleitung Bau und Planung 
Herr Wagner (O 22)		  - 27
Bauleitplanung, Prüfung von Vorkaufsrecht 
Frau Wittenberg (O 23)		 - 59 
Prüfung von Bauanzeigen, Bauberatung, 
Grundstücks- und Gebäudenummerierung, 
Bauunterhaltung, Spielplätze  
Frau Gräve (O 21)			   - 56 
Bauunterhaltung, Hochbauplanung, Gewässer 
Herr Reßlhuber (O 13)		  - 24 
Klimaschutz, Technische Gebäudeausrüstung, 
Quartierskonzepte, Nachhaltigkeit  
Herr Kampmann  (O 12)	 - 58 
Tiefbau 
Herr Bachmeier  (O 20)		  - 29 
Herr Langer  (O 20)			  - 57
Friedhofsangelegenheiten, Gebäudebewirt-
schaftung, Sonderaufgaben 
Frau Kirschner (E 31)		  - 41 
Frau Meier (E 30)			   - 60
Grundstücksan- und -verkäufe, Vermarktung von 
Baugrundstücken, Förderanträge, Pachtverträge 
Frau Märzke (E 30)			  - 26 
Fachdienst Ordnung und Soziales  
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, 
Verkehrswesen, Feuerwehr 
Frau Koperski (E 4)			  -13
Asyl- und Sozialangelegenheiten, Ortsbild 
Frau Friese (E 4)			   - 17 
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, Wahlen, 
Veranstaltungen
Frau DiFulvio (E 5)			   - 14 
Einsatzabrechnung, Hundeanmeldungen, 
Rattenbekämpfung, Tierschutz,  
Eichenprozessionsspinner 
Frau Klingenberg (E 5)		  -49 
Meldewesen, Personalausweise, 
Reisepässe, Fundsachen 
Frau Schröder-Wilke (E9)	 - 10  
Frau Gach (E9)			   - 15 
Standesamt, Gewerbe 
Frau Pape (E 18)		                                                  - 21
Betreuung Flüchtlinge und Asylbewerber – 
Außenstelle Ehrenkamp 6 
Frau Hoffmann 			   -46 
Frau Schoonenberg 		  - 45 
Herr Arafat 			   -53

Die Seniorenkreise der Gemeinde Wendeburg
gratulieren zum Geburtstag:
Am 1. Mai 2026 wird Herr Günter Witzel,
Lange Straße 8, 38176 Wendeburg/Bortfeld, 80 Jahre.
Ortsbürgermeister Jürgen Wehmer gratuliert im Namen der Ort-
schaft Bortfeld ganz herzlich zu diesem Ehrentag.
Am 2. Mai 2026 wird Herr Hans Hoffmann,
Wipshäuser Straße 1, 38176 Wendeburg/Meerdorf, 95 Jahre.
Ortsbürgermeister Marco Schneider überbringt die Glückwünsche 
der Ortschaft Meerdorf.
Am 4. Mai 2026 wird Frau Irmgard Hentschel,
Lange Straße 39, 38176 Wendeburg/Bortfeld, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Jürgen Weh-
mer überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg 
und der Ortschaft Bortfeld.
Am 21. Mai 2026 wird Frau Brunhilde Janoske,
Fasanenring 38, 38176 Wendeburg, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Sigurt Grobe 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Wendeburg.
Am 31. Mai 2026 wird Herr Lothar Bösel,
Am Schloßgarten 9 A, 38176 Wendeburg/Neubrück, 95 Jahre.
Ortsbürgermeisterin Barbara Schmidtke überbringt die Glück-
wünsche der Ortschaft Neubrück.

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Der Senioren- und Pflegestützpunkt bietet Beratung im Rathaus der 
Gemeinde Wendeburg am 20.5. und 24.6.2026 von 9 bis 12 Uhr an. 
Durch einen Unfall, eine schwere Krankheit oder einfach durch 
das Älterwerden: Jeder von uns kann plötzlich auf Hilfe angewie-
sen sein oder pflegebedürftig werden. Pflegebedürftigkeit kann 
dann viele Fragen aufwerfen, zum Beispiel: • Wie stelle ich die 
Versorgung in der Häuslichkeit sicher? • Wie bekomme ich eine 
Pflegestufe? • Wer finanziert einen ambulanten Pflegedienst?
Antwort auf diese und andere Fragen geben die Mitarbeiterinnen 
des Senioren- und Pflegestützpunktes Niedersachsen im Landkreis 
Peine. Sie beraten zu allen Fragen rund um das Thema Pflege, un-
terstützen bei der Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs sowie 
bei Antragstellung im Rahmen der Pflegeversicherung und helfen 
bei der Organisation der Pflege. Ort: Rathaus der Gemeinde Wen-
deburg, Am Anger 5, 38176 Wendeburg.
Ansprechpartnerinnen: Landkreis Peine – Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Frau Groß und Frau Galuszka-Stolz, Kontakt: 05171 
4019100 oder oder c.gross@landkreis-peine.de oder k.galuszka-
stolz@landkreis-peine.de
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um vorherige telefonische 
Anmeldung gebeten!VERANSTALTUNGSKALENDER

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Einwohnerbewegungen der  
Gemeinde Wendeburg im März 2026

Gemeindeteil: Februar +/− März

Bortfeld 2.609 +/- 0 2.609
Harvesse 346 + 2 348
Meerdorf 1.180 - 3 1.177
Neubrück 1.279 - 7 1.272

Rüper 182 + 4 186
Sophiental 485 +/- 0 485
Wendeburg 4.664 + 12 4.676

Wense 269 + 1 270
Gesamt 11.014 + 8 11.011

Bortfeld
Sa., 9.5., 19.30 – 21.30 Uhr, Quick-Nick-Band - Rock und Bluesrock, Rock und BluesrockDie 
Quick-Nick-Band gastiert mit handgemachtem Rock und Bluesrock, von BAD COMPANY über die 
EAGLES bis HUEY LEWIS AND THE NEWS und ROBERT PALMER, im Kulturhaus.
So., 10.5., 19.30 – 20.30 Uhr, Monatsversammlung Theaterkreis Bortfeld e. V., Spielhous
Lange Str. (Grundschule)
Meerdorf
Do., 30.4. – Fr., 1.5., 16 – 22 Uhr, Traditonelle Eimerwettkämpfe am 1. Mai, Feuerwehr 
Meerdorf,Mehrzweckhalle
Wendeburg
So., 3.5., 11 – 14 Uhr, Florians - Gottesdienst (der Schutzpatron der Feuerwehren steht im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes), Ev.-luth. Kirche Wendeburg zusammen mit Förderverein und 
FF Wendeburg-Kernort und „Frünnen vonne Wiehenkerke“, Weidenkirche.
Fr., 8.5., 15 – 19 Uhr, Blutspende in der Aueschule, DRK-Ortsverein Wendeburg
Wendezelle
Fr., 1.5., 15 – 18 Uhr, 1. Maikonzert, Gem. Chor Wendezelle -FC und MGV Zweidorf, Gaststätte 
„Wendezeller Stuben“
So., 17.5., 15 Uhr, Dorfrundgang Wendezelle, Braunschweigische Landschaft e. V., Rolf 
Ahlers führt durch den Ort; Treffpunkt: Wendezeller Stuben

Ehejubiläen
Die Eheleute Karin und Rolf Ahlers,
wohnhaft in 38176 Wendeburg, Wendezeller Ring 10,
begehen am 07.05.2026 ihre „Diamantene Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Sigurt Grobe 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Wendeburg.
Die Eheleute Gerda und Georg Scholz,
wohnhaft in 38176 Wendeburg, Meierholz 48,
begehen am 10.05.2026 ihre „Diamantene Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Sigurt Grobe 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Wendeburg.
Die Eheleute Christa und Heinrich Lippe,
wohnhaft in 38176 Wendeburg/Wense, An der Marsch 6,
begehen am 13.05.2026 ihre „Eiserne Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht überbringt die Glückwünsche der Ge-
meinde Wendeburg und der Ortschaft Wense.
Die Eheleute Renate und Jürgen Heitmann,
wohnhaft in 38176 Wendeburg/Neubrück, Schlesienstraße 20,
begehen am 13.05.2026 ihre „Goldene Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeisterin Barbara 
Schmidtke überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg 
und der Ortschaft Neubrück.
Die Eheleute Christa und Max Negwer,
wohnhaft in 38176 Wendeburg/Bortfeld, Papenstieg 2,
begehen am 26.05.2026 ihre „Eiserne Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Jürgen Wehmer 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Bortfeld.

Monatliche Sprechstunde zum Thema Rente im
Rathaus der Gemeinde Wendeburg
Der Meerdorfer Thomas Lü-
ckemeyer nimmt seine Arbeit als 
ehrenamtlicher Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund im Landkreis Pei-
ne auf. In den kommenden Jahren 
wird er sich hier um die Anliegen 
der Versicherten kümmern, An-
träge aufnehmen und Fragen rund 
um das Thema Rente beantworten. 
Mit seinem ehrenamtlichen Enga-
gement sorgt Thomas Lückemeyer 
für eine ortsnahe und persönliche 
Verbindung der Rentenversiche-
rung zu ihren Versicherten.
„Ich freue mich sehr darauf, die 
Menschen in meiner Umgebung zukünftig bei Fragen zum Thema Rente 
kostenfrei unterstützen zu dürfen. In diesem Zusammenhang werde ich 
eine regelmäßige Renten-Sprechstunde in Wendeburg anbieten“, so Tho-
mas Lückemeyer.
Die Sprechstunde findet statt an jedem 2. Mittwoch im Monat (urlaubs-
bedingte Ausnahme im Juni: 17.06.), 09.00 – 12.00 Uhr, beginnend am 
13.05.2026 im Rathaus der Gemeinde Wendeburg.
Es ist keine vorherige Anmeldung erforderlich. 
Natürlich sind auch Termine außerhalb dieser Sprechzeiten möglich.
Terminvereinbarung unter: Tel.: 0152 5655 9091, Mail: ThLuecke-
meyer@web.de
Thomas Lückemeyer ist promovierter Physiker und hat bis zu seinem Ren-
teneintritt im Mai 2024 in der Entwicklung der Volkswagen AG gearbeitet. 
Ende des letzten Jahres wurde er intensiv in mehreren wöchentlichen 
Seminaren auf seine neue Tätigkeit als Versichertenberater vorbereitet.
Bundesweit engagieren sich rund 2.600 Ehrenamtliche als Versicherten-
beraterinnen und -berater der Deutschen Rentenversicherung Bund. Sie 
nehmen jährlich über 200.000 Rentenanträge sowie Anträge auf Klärung 
des persönlichen Versicherungskontos auf. Sie informieren über die Vor-
aussetzungen der verschiedenen Rentenarten und die Möglichkeiten zum 
persönlichen Rentenbeginn.
Diese Serviceleistungen sind für die Versicherten, Rentnerinnen und Rent-
ner kostenfrei. Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater 
arbeiten ehrenamtlich.

Thomas Lückemeyer

Kostenfreie Energieberatung in Wendeburg
Die Gemeinde Wendeburg bietet ab Mai 2026 in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Niedersachsen an drei Beratungstermi-
nen eine unabhängige Energieberatung für Privathaushalte an.
Die kostenfreie Energieberatung findet an den Dienstagen 12.05., 
09.06. und 07.07.2026, jeweils von 14.00 – 18.30 Uhr im Rathaus Wen-
deburg (Sozial- und Sitzungsraum), Am Anger 5, 38176 Wendeburg, 
statt. Als produkt- und anbieterneutrale Energieexpertin steht Brigitte 
Holst den Bürgerinnen und Bürgern für Fragen rund um das Thema 
Energie zur Verfügung. 
Wer energetische Sanierungsmaßnahmen an seinem Haus oder seiner 
Wohnung durchführen will, muss viele Entscheidungen treffen. In 
einem ca. 45 Minuten langen Gespräch berät die Energieexpertin über 
Sanierungsmöglichkeiten, etwa zur Heizungsanlage, zur Gebäudehülle, 
zum Einsatz regenerativer Energien und zu den verschiedenen För-
derprogrammen. Hilfreich ist es, aussagekräftige Unterlagen zu dem 
eigenen Haus oder der Wohnung mitzubringen.
Bürgermeister Gerd Albrecht freut sich über das neue Beratungsan-
gebot für Bürgerinnen und Bürger. „Entscheidungen für eine neue 
Heizung, Sanierungsmaßnahmen am Gebäude oder dem Einsatz von 
Solarenergie werden für die kommenden Jahrzehnte getroffen. Umso 
wichtiger ist es, sich im Vorfeld gründlich zu informieren.“
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. Termine 
können kostenfrei über die Servicenummer 0800 - 809 802 400 der 
Verbraucherzentrale vereinbart werden. 
Neben der persönlichen Beratung im Stützpunkt, bietet die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale auch verschiedene Online-
Vorträge, telefonische Beratung und Beratungen vor Ort an. Die 
Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es auf: www.verbraucherzentrale-niedersachsen.
de/energieberatung 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundesweit kos-
tenfrei unter 0800 – 809 802 400.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
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Listenaufstellung Ortsrat Sophiental

Am Freitag, dem 6. März 2026, trafen sich die Mitglieder der überpar-
teilichen Wählergruppe „Team Sophiental“ und interessierte Bürgerin-
nen und Bürger im DGH Sophiental, um die Listenaufstellung für den 
Ortsrat bei der Kommunalwahl am 13.09.2026 vorzunehmen. In jeweils 
geheimen Wahlgängen wurden die Bewerberinnen und Bewerber für 
die Ortsratswahl ermittelt. Die Reihenfolge auf dem Stimmzettel wurde 
einstimmig alphabetisch festgelegt. 6 Kandidatinnen und Kandidaten 
werden zur Wahl antreten. 
Der Ortsrat wird 5 Mitglieder haben. Nach dann 15 Jahren Amtszeit 
und 20 Jahren im Ortsrat wird Ortsbürgermeister Bernd Commeß-
mann nicht wieder zur Wahl antreten. Auch Magdalene Jeibmann und 
Sonja Escandon werden nicht wieder kandidieren. 

Von links: Pierre Ristau, Stefan Raspini, Wibke Rabe, Anke Rache, 
Gerhard Ahlswede und Florian Feldberg. 

15 Jahre Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge

Ina Commeßmann (Dritte von rechts) wurde kürzlich auf Einla-
dung der Landtagspräsidentin und Schirmherrin des Volksbundes 
Niedersachsen Hanna Naber und des Landesvorsitzenden Grant 
Hendrik Tonne in das Forum des Landtages eingeladen. Im Rahmen 
einer Feierstunde wurde ihr zusammen mit weiteren Gästen aus 
dem Bezirksverband Braunschweig Dank und Anerkennung für 
das besondere Engagement über 15 Jahre für den Volksbund Dt. 
Kriegsgräberfürsorge ausgesprochen.

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 9 Uhr und endet montags bis 
freitags um 20 Uhr. Danach, von 20 bis 9 Uhr, sind die dienstbereiten 
Apotheken in den benachbarten Städten Gifhorn, Braunschweig und 
Peine in Anspruch zu nehmen.
Samstags, sonn- und feiertags sind die diensthabenden Apotheken 
durchgängig (9 bis 9 Uhr am Folgetag) dienstbereit. Nicht aber an 
Feiertagen unter der Woche.
Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

24.04. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
25.04. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
26.04. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
27.04. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
28.04. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
29.04. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
30.04. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
01.05. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
02.05. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
03.05. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
04.05. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
05.05. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
06.05. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
07.05. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
08.05. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
09.05. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
10.05. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
11.05. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
12.05. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
13.05. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
14.05. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
15.05. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
16.05. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
17.05. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
18.05. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
19.05. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
20.05. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
21.05. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797

25. und 26.4.	 Tä. M. Deckervan-Leeuwen,	 05128 404100
	 Hohenhameln	 Mobil: 0160 96207524
1.5.	 Tierarztpraxis Eswein, Broistedt	 0176 70591532
2. und 3.5.	 Dres. Georg Heiber & Caroline Spickschen,
	 Abbensen	 05177 98650
9. und 10.5.	 Tierarztpraxis Papenhorst, Alvesse	 05176 976288
		  Mobil: 0171 2647023
14.5.	 Dr. Elke Heinemann-Tronke, Adenstedt 05172 912270
		  Mobil: 01515 4851127
16. und 17.5.	 Dr. Anja Jansen, Vechelde	 05302 805088
22. und 23.5.	 TÄ Maren Koch, Edemissen	 05176 219

DRK-Ortsverein Wendeburg:

Blutspende am 8. Mai

Wendeburg. Der Ortsver-
ein Wendeburg des Deutschen 
Roten Kreuzes richtet am Frei-
tag, 8. Mai, von 15 bis 19 Uhr 
in der Aula der Aueschule in 
Wendeburg, Meierholz 44 einen 
Blutspende-Termin aus. Nach 
der Blutspende gibt es einen 
Imbiss mit diversen Getränken, 
auch an Vegetarier oder Veganer 
ist gedacht. 

Für erstmals Spendenwil-
lige gibt es einen Einkaufsgut-
schein. Besonders bei seltenen 
Blutgruppen gibt es immer noch 
einen großen Mangel. Eine An-
meldung über die Blutspende-
App ist zu empfehlen. Bitte den 
Ausweis nicht vergessen. Der 
übernächste Blutspende-Termin 
ist am 28. August.            

Herbert Scholz

Für Personen ab 65 Jahren vom TSV Wendezelle:

Kraultechnikschwimmkurs 
und Aquarobic im Auebad

Wendezelle. Nach dem Erfolg 
im letzten Jahr bietet der TSV 
Wendezelle auch 2026 das Erler-
nen der Kraulschwimmtechnik 
und Aquarobic an. Die Kraul-
technikkurse werden in Kurs A 
für Fortgeschrittene und Kurs B 
für Anfänger eingeteilt. Start ist 
Dienstag, 19. Mai, an 9 Terminen 
bis ca. 18. August, Kurs A um 
17.30, Kurs B um 18.20, jeweils 
45 Minuten. Mitglieder im TSV 
zahlen 22 Euro, Nichtmitglieder 
70 Euro. Anmeldungen und nä-
here Infos bitte an Regine Hürler-
Moxter per WhatsApp unter 0173 
3896670 bis zum 10. Mai. 

Auch die Aquagymnastikkurse 
für Senioren*innen ab 65 Jahren 
bei Petra finden wieder statt. Im-
mer dienstags, Kurs A um 9 Uhr, 
Kurs B um 9.45 Uhr, Dauer ca. 
35 Minuten an 8 Terminen. Start 
ist der 9. Juni, alle weiteren Ter-
mine werden dann bekannt gege-
ben. Anmeldung bitte bei Petra 
Krischker per WhatsApp unter 
0163 1445257. Meldeschluss ist 
der 8. Mai. TSV-Mitglieder zah-
len 25 Euro, Nichtmitglieder 70 
Euro pro Kurs. Bezahlung erst 
nach Rückmeldung, ob die Kur-
se stattfinden. Näheres über die 
Trainerinnen.         Petra Krischker

01.05.2026 | Biergarteneröffnung 
ab 12 Uhr Spanferkel, 
ab 14 Uhr The Owl Town Pipe&Drum Band

Frühstücksbuffet
samstags & sonntags von 9 bis 12 Uhr  
20,90 €

Spareribs satt inklusive Beilagen 
donnerstags 17 bis 21 Uhr  |  22,50 €

Schnitzel satt inklusive Beilagen, 
Bier und Softdrinks  
freitags 18 bis 21 Uhr  |  35,00 €

30.04.2026 | Tanz in den Mai 
Am Werderpark 5, 31224 Peine 
Einlass 19.30 Uhr, mit DJ Olli  |  Eintritt 6 €

Härke Braustübchen

Frischer Spargel
von Almeling's Hof
ab dem 23.04.26  

donnerstags bis sonntags 
und auf Anfrage

1 Pfund Spargel  |  27,50 €
inkl. Schnitzel und Beilagen

Spargel satt  |  34,50 €
ab 10 Personen

Um Vorabreservierung 
für Frühstück, Spargel  

und satt-Angebote 
wird gebeten

Chorneffer@web.de
oder 05171/7696861

Sundernweg 41, 31228 Peine

E I X E R 

Informieren - Verstehen - Sparen 

Zukunft der Energie

25.04.2026

Antec Energiesysteme GmbH & Co. KG
Fabrikstraße 6  I  38159 Vechelde

Bis zum 10.04.2026 anmelden und einen der Plätze sichern.
info@antecenergiesysteme.de

10 bis 14 Uhr

Innovative Heiz - und Energiesysteme
der Firma Solvis 

Aktuelle Informationen zur
KfW - Förderung

Photovoltaik
Planung, Nutzung und Einspeisung

PVT 
Was ist PVT ? Wie funktioniert PVT ?

Wir laden Sie herzlich 
zu unserer exklusiven  Infoveranstaltung ein.

Erleben Sie die modernsten Energielösungen hautnah.
Gehen Sie mit unseren Experten in den Austausch.

Freuen Sie sich auf spannende Vorträge von unseren Experten und profitieren Sie
von exklusiven Aktionen. 

Informieren - Verstehen - Sparen 
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Molkereistraße 4 · 38159 Bettmar · Telefon (05302) 2368 
www.landschlachterei-kirchner.de

Seit 1965

Party-Service
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· Salate

· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés

Wir haben trotz 
Baustelle für 
Sie geöffnet! 
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Der DRK-Ortsverein Wendeburg 
trauert um sein Ehrenmitglied

Ewald Heitmann
* 25.11.1925  † 31.03.2026

Ewald Heitmann war über 24 Jahre Mitglied im DRK- 
Ortsverein Wendeburg und zeitweise Mitglied des Vor-
stands. Er hat sich über Jahrzehnte aktiv in die Orts-
gemeinschaft eingebracht und zu vielen Anlässen geholfen. 
Wir danken ihm für diese Lebensleistung. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wendeburg, im April 2026

N A C H R U F

Ewald Heitmann
Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir 
 Abschied von unserem treuen und ältesten Kameraden 

Ewald Heitmann.

Er ist am 31.03.2026 im stolzen Alter von 100 Jahren ver-
storben und war über 82 Jahre Mitglied im Kyffhäuser-
bund. Ewald war lange im Vorstand des Kreisverbandes 
tätig und Vorsitzender der KK-Zweidorf. Nach deren Auf-
lösung wechselte er zur KK-Wendezelle über, wo er bis zu-

letzt mit viel Engagement aktiv war.

Wir danken Ewald für all seine Kraft und Energie, die er 
in über 82 Jahren in die Kameradschaft und den Kyffhäu-
serbund investiert hat. Sein Andenken wird für immer in 
unseren Herzen sein und wir werden stets an ihn denken.

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie und 
allen Angehörigen.

Kyffhäuserkameradschaft Wendezelle
Im Namen aller Mitglieder

Danke

Sabine Meier
 † 4.03.2026

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und Ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen der Familie

Jürgen Meier

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es 
ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Besonderer Dank geht an Frau Pastorin Vollmer-Doerk für 
Ihre tröstenden Worte und dem Bestattungsinstitut 
Brennecke für die würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Die uns zugedachten Geldzuwendungen haben wir an die 
Tafel in Peine weitergeleitet.

Suche eine  
2 Zimmer Wohnung 

wenn möglich mit  
Terasse oder Garten  
in Wendeburg oder  

näherer Umgebung im 
Laufe diesen Jahres. 

Warmmiete bis 550 Euro.
Tel.: 0151-64925262

Elisabeth 
Habelmann

geb. Ohm
 † 11.03.2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen, sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf  
vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Wendeburg, im April 2026

Manuela Stramke
Evelin Habelmann

FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM

Austräger (m/w/d) für   
Teilgebiet Wendezelle gesucht

Heimischer Spargel und reizvolle Ausflugsziele:

Neue Faltkarte zur Niedersächsischen 
Spargelstraße erschienen und jetzt 
kostenlos im Rathaus verfügbar

Wendeburg (r). Die Spargel-
saison in Niedersachsen steht in 
den Startlöchern, und vielerorts 
bereiten sich Erzeuger und Gas-
tronomiebetriebe darauf vor, 
das beliebte Edelgemüse frisch 
anzubieten. Wer Spargelgenuss 
mit einem Ausflug verbinden 
möchte, findet entlang der Nie-
dersächsischen Spargelstraße 
zahlreiche Möglichkeiten. 

Das bekannte Logo der Rou-
te – vielen Bürgerinnen und 
Bürgern sicher schon an den 
Ortseinfahrten der Gemeinde 
Wendeburg aufgefallen – steht 
für hochwertigen heimischen 
Spargel ebenso wie für ab-
wechslungsreiche Landschaf-
ten, charmante Kommunen und 
Sehenswürdigkeiten, die sich 
nicht nur zur Erntezeit lohnen.

Pünktlich zum Saisonbeginn 
ist nun eine aktualisierte Falt-
karte erschienen. 

Sie zeigt den Verlauf der rund 
750 Kilometer langen Route, 
informiert über Sehenswürdig-
keiten entlang des Weges und 
bietet Wissenswertes rund um 
den Spargelanbau. Zudem ent-
hält sie eine Übersicht der Mit-
glieder des Vereins Niedersäch-
sische Spargelstraße, zu denen 
auch die Gemeinde Wendeburg 
gehört.

Die neue Faltkarte soll als 
praktischer Begleiter für Ta-
gesausflüge, Wochenendtouren 
oder eine genussvolle Reise 
entlang der niedersächsischen 
Spargeltradition dienen. Sie ist 
ab sofort kostenfrei im Rathaus 
erhältlich.

Vertreter des Vorstandes der Niedersächsischen Spargelstraße prä-
sentieren die Faltkarte mit dem Verlauf und vielen Informationen 
(von links): Wendeburgs Bürgermeister Gerd Albrecht, Schatzmeis­
ter, Petra Fritz, Wirtschaftsförderin der Stadt Burgdorf und stellv. 
Vorsitzende und Dagobert Strecker, Vorsitzender des Vereins Nie-
dersächsische Spargelstraße.

Foto: Quelle: Niedersächsische Spargelstraße e. V.

In schweren Stunden

Persönliche Beratung  
bei Traueranzeigen. 

Telefon: 05123 40627-0Ihr Verlag für  

die Region

Muster auf www.gleitz-online.de

Für jeden Anlass
Für Privatanzeigen 
einfach die
05123 40627-0 
wählen.
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EHRLICH. VERLÄSSLICH.
 FÜR WENDEBURG.

juliaschmidtke.de

Jetzt informieren

Unterstützt durch 

Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt bis zum 31.5.2026 Depot eröffnen und ETF-Anteil 
sichern – zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

Wir lassen Sie 
nicht allein!

Immobilienverkauf

ist Vertrauenssache.

Ihr Immobilienexperte vor Ort: 
Christian Fricke  

05331 889-19103
Hildesheimer Str. 80, Vechelde

Heideschützenverein Dreiländereck Ersehof tagte:

Treffen an Himmelfahrt mit Grillen
Ersehof. Zu Beginn der Jah-

reshauptversammlung konnte 
der Vorsitzende Andree Vala-
sik gleich zwei neue Mitglie-
der begrüßen und äußerte sich 
erfreut über die zunehmende 
Zahl, vor allem an jungen 
Mitgliedern. Über die Veran-
staltungen im Jahr 2025, zum 
Beispiel unser Preisschießen, 
das Freundschaftsschießen 
und Beteiligungen in anderen 
Vereinen, konnte er von posi-
tiven Ergebnissen berichten. 
In diesem Jahr war das Neu-
jahrsschießen, welches zum 1. 
Mal stattfand und auch für die 
Mitbürger*innen und befreun-
dete Vereine ausgeschrieben 
war, ein umwerfender Erfolg. 
Im Februar wurde der Winter-
könig ausgeschossen und gleich-
zeitig mit einem gemeinsamen 
Essen den Helfern des Vereins 
gedankt. 

Als nächstes findet an Him-
melfahrt wieder ein gemütlicher 
Tag mit Grillen statt. Das soge-
nannte Freundschaftsschießen 

wird im Juni und diesmal in 
Groß Schwülper ausgerichtet, 
diese Veranstaltung wechselt 
jährlich zwischen Ersehof, Did-
derse und Schwülper. Im Juli 
wird dann intern um die Würde 
des Schützenkönigs geschossen 
und am 3. September beginnt 
das jährliche Preisschießen, 
welches über 9 Tage geht und 
mit der Preisverteilung am 26. 
September endet. Für alle öffent-
lichen Veranstaltungen werden 
die Ausschreibungen natürlich 
noch vorher bekanntgegeben.

Von Oktober bis November 
finden dann die Austragungen 
der Vereinsmeister in den ver-
schiedenen Disziplinen statt und 
am 5. Dezember schließt das 
Sportjahr mit der Weihnachts-
feier im Verein. 

Nach den Berichten der 
Schatzmeisterin und der Kas-
senprüfer konnte der Ver-
einsschießsportleiter seine 
Tätigkeit mit der Ehrung des 
Vorsitzenden für 25-jährige 
Mitgliedschaft im Kreisverband 

beginnen. Danach erinnerte er 
an die Sicherheitsvorgaben, 
berichtete von den sportlichen 
Aktivitäten und Teilnahmen an 
Rundenwettkämpfen oder Preis-
schießen. Dann ehrte er die Teil-
nehmenden der Vereinsmeis
terschaften. 

Nachdem die beantrag-
te Entlastung des Vorstands 
einstimmig stattfand, begann 
der letzte Tagesordnungspunkt 
mit regen Diskussionen zu un-
terschiedlichen Themen. Für 
ganz wichtig hielten alle die 
Renovierung des Luftgewehr-
standes und Veränderungen 
beim Preisschießen. Außerdem 
fanden sich die Schützen für die 
Mannschaften der Rundenwett-
kämpfe mit dem KK-Gewehr auf 
Kreisebene zusammen, die jedes 
Jahr auf ’s Neue in verschiedenen 
Vereinen des Landkreises antre-
ten. Die Versammlung konnte 
um 20.30 Uhr beendet werden, 
danach stärkten sich die Anwe-
senden mit einem Imbiss.   

Heidi Philipp

GEMEINDE WENDEBURG
SENIORENARBEIT

Ortsteil/Gruppe Regelmäßige Treffen/
Tag Uhrzeit Leiter/in Telefon

Bortfeld, Seniorenkreis Mittwoch, 14-tägig 14.30-16.30 Winter, Kerstin        
Adam, Beate                    

05302 70593
05302 70238

Harvesse, Seniorenkreis 1. Mittwoch im Monat 14.30-17.30 Lünsmann, Elli
Hartmann, Brunhilde         

05303 2126
05303 2968

Meerdorf, Seniorenkreis 2. Mittwoch im Monat 14.30-17.30 Moeske, Andrea                           0162 6894968

Meerdorf,  Seniorentanzkreis Jeden Montag 13.30-15.00 Welge, Ursula 05171 14521

Neubrück, Seniorenkreis Letzter Mittwoch im Monat 14.00-17.00 Koch, Hanna 05303 4515

Sophiental, Seniorenkreis 1. Donnerstag im Monat 15.00-17.00 Kasten, Marianne
Schmiedel, Doris

05303 1207
05303 1516

Wendeburg, Herzcafé 3. Mittwoch im Monat 14.00-16.00 Tetzlaff, Sylvia                   05303-1809

Wendeburg, Seniorenkreis St. Elisabeth 1. Donnerstag im Monat 15.30-17.30 Müller, Michael 0171 2958956

Wendeburg, Seniorenkreis 1. Mittwoch im Monat 14.00-17.00 Stubbe, Birgitt
Schulze, Tanja

05303 990175
05303 9225168

Wendeburg, Seniorentanzkreis Jeden Montag 14.00-16.30 Curdt, Ursula 05303 1222

Wendeburg, Spielenachmittag 4. Mittwoch im Monat 15.00-17.00 Lyrath, Silke                 
Rodde, Beate              

05303 979072
0174 9712039

Wendezelle, Seniorenkreis 2. Mittwoch im Monat 14.00-17.00 Pitt, Birgit                   
Tuster, Silke              

05303 921879
05303 9709722

Zweidorf, Seniorenkreis 1. Dienstag im Monat 15.00-17.00 Tetzlaff, Sylvia                  
Friese, Martina                 

05303 1809
05303 1780

MITTAGSTISCH 3. Donnerstag im Monat 12.00-14.00 Grobe, Rita                       05303 1799

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendeburg: Rita Grobe, Schulstraße 1, Wendeburg, Tel. 05303 1799                            Stand April 2026

An alle Gartenbegeisterten und die, die es noch werden wollen:

Starten Sie mit uns in die Pflanzsaison
Hildesheim (r). Bei uns 

finden Sie prallgefüllte Ge-
wächshäuser, mit eigenen 
Sommerblumenkulturen 
und einer schön gestalteten 
Gartenverkaufsfläche mit 

über 2.500 Quadratmeter. 
Stauden, Rosen, Gehölze, 
Kräuter und Gemüsepflan-
zen laden Sie ein, individu-
elle Gartenträume zu ver-
wirklichen.

Unsere Pflanzenqualität und 
Sortenvielfalt lassen jedes 
Gärtnerherz höherschlagen.
Kommen Sie vorbei! 
Weitere Infos unter: 
www.gaertnerei-lehnhoff.de

Goslarsche Landstr. 39
3 1 1 3 5  H i l d e s h e i m
Telefon 0 51 21 | 3 51 92
gaertnerei-lehnhoff.de

Holen Sie sich
jeTzT den Sommer
nach Hause! Blütenrausch

– ANZEIGE –
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Ev.-luth. St. Viti Kirchengemeinden Hillerse und Didderse-Neu-
brück, Vor der Kirche 2-4, 38530 Didderse; www.kirche-didderse- 
hillerse-neubrueck.de • Pastor Thorsten Schuerhoff, 05373 2365,  
thorsten.schuerhoff@evlka.de
Kirchenbüro: 05373 2365; kg.hillerse.didderse-neubrueck@evlka.de
Küsterin in Hillerse: Annette Brandes 05373 2429 
Küsterin in Didderse: Andrea Moos 05303 5156 
St. Viti Kita Hillerse: Elena Lebold 05373 7077 
Kita St. Viti-Spatzen, Didderse: Melanie Rudolph 05373 2614. 
Gottesdienste: So., 26.4., Hillerse: 10.30 Uhr Konfirmation; So., 
3.5., Didderse: 10.30 Uhr Konfirmation. So., 10.5., Hillerse: 9.30 
Uhr GD; Do., 14.5., 10.30 Uhr GD in Barons Busch. So., 24.5., 
Hillerse: 9.30 Uhr und Didderse: 11 Uhr GD mit Abendmahl. 
Das Kirchbüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet und 
zusätzlich dienstags von 15 bis 18 Uhr telefonisch erreichbar.
Ev.-luth. Jerusalem-Kirchengemeinde Rüper-Wense: So., 10.5., 
11 Uhr GD.
Pfarramt: Pastorenehepaar Frauke und Thorsten Lange, Pfarr-
büro (mittwochs von 14 bis 16 Uhr): Kerstin Witte, Mittelstra-
ße 9, 31234 Edemissen-Wipshausen, Tel.: 05373 50510, Mail: 
kg.wipshausen-rueper@evlka.de
Neuapostolische Kirche Neubrück – Standort: Ostpreußenstr. 
1a, 38176 Wendeburg/Neubrück; Bitte besuchen Sie uns auch im 
Internet: www.nak-nordost.de
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Wendeburg – Gottes-
dienste: Sonntags, 11 Uhr GD und donnerstags, 18 Uhr GD. 
Sekretariat: Birgit Pausewang, Tel. 0531/52225 Email: pfarrbu-
ero@hl-geist-bs.de
Kirchengemeinden Wendeburg und Harvesse: Achtung: Got-
tesdienstzeiten und -orte ändern sich! Bitte beachten Sie den 
Aushang in unseren Schaukästen und informieren Sie sich unter 
www.kirche-wendeburg.de! Kindergottesdienst, Frauenhilfe, Frau-
enkreis, Gemeindebibeltreff, Chor TonArt etc. treffen sich nach 
Absprache. Infos im Pfarrbüro unter 05303 2356. Trommelgruppe 
Esengo trifft sich freitags um 18 Uhr im Gemeindehaus. Viele 
unserer Gottesdienste finden Sie auch unter dem Suchbegriff 
Kirche Wendeburg auf www.youtube.de. 
Ev.-luth. Pfarrverband Petrus in Wendeburg: Do., 14.5., um 14 
Uhr Schweineweide Bortfeld: Gottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt, dort ist Verpflegung! 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Wendeburg: Fr., 24.4., 16 Uhr Auf-
führung Luthermusical in der Marienkirche. So., 3.5., 11 Uhr 
FloriansGD mit der FFW Wendeburg- Kernort; 18 Uhr GD. So., 
10.5., 11 Uhr GD mit Vorstellung der Konfirmanden. Do., 14.5., 
10 Uhr Andacht zu Christi Himmelfahrt in der Seniorenresidenz 
Aueblick. So., 17.5., 11 Uhr GD. 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Harvesse: So, 3.5., 17 Uhr GD.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bortfeld: So., 10.5., 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden; So., 17.5., um 19 
Uhr Friedensgebet.
Gottesdienst unter freiem Himmel: Wie in den letzten Jahren 
laden die Kirchengemeinden Bortfeld und Wedtlenstedt wieder 
herzlich ein zum Open-Air-Gottesdienst an Christi Himmelfahrt. 
Er startet am Donnerstag, 14. Mai, um 14 Uhr in der Schweine-
weide Bortfeld (Google Maps 79PR+5X Wendeburg). Die Anreise 
per Fahrrad oder zu Fuß wird empfohlen. Ehrenamtliche Helfer 
sorgen im Anschluss für reichlich Essen und Trinken und die 
Möglichkeit, mit netten Menschen ins Gespräch zu kommen. 

Kindermusical-Aufführung am 24. April um 16 Uhr
Am 13. Juni vor 501 Jahren 
heiratete die ehemalige Nonne 
Katharina von Bora den ehe-
maligen Mönch Martin Luther. 
Die beiden waren damit quasi 
das erste Pfarrhaus-Ehepaar, 
so dass in der evangelischen 
Kirche seit 501 Jahren Pfarrer 
verheiratet sein dürfen und Fa-
milie haben können. Voraus-
gegangen waren theologische 
Entdeckungen über die Liebe 
und Gnade Gottes, mutige 
Entscheidungen, auf Gott zu 
hören, und eine dramatische Flucht aus dem Kloster. Eine Ge-
schichte, die erzählt und besungen werden will.
Vierzehn Grundschülerinnen und zwei Grundschüler haben mit 
Pfarrerin Petra Wesemann und drei ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen der Kirchengemeinde zweieinhalb Monate lang Texte 
geübt, Lieder gelernt, Abläufe geprobt und freuen sich nun auf 
die erste öffentliche Aufführung der Musical-AG: 
Am Freitag, 24. April, um 16 Uhr führt die Musical-AG der 
Grundschule Wendeburg in der Marienkirche das Kindermu-
sical „Katharina von Bora, die Lutherin“ auf. Eine schulinterne 
Aufführung folgt in der Woche darauf. Der Eintritt für die öf-
fentliche Aufführung ist frei, um Spenden wird gebeten.   	

Petra Wesemann 

Andacht des Pfarramtes Wendeburg:

Der Oster-Wal 
Der Osterhase musste dieses Jahr Platz 1 des Tieres des Monats 
räumen. Gegen den Buckelwal in der Ostseebucht hatte er keine 
Chance. Zwölf Meter lang ist der Wal, drei Meter breit, zwölf 
Tonnen schwer. Er war vermutlich den Heringsschwärmen in die 
Ostsee gefolgt, immer weiter in ein Meer, in dem er nicht dauer-
haft leben kann. Sein Lebenshunger führte ihn ins Verderben. Als 
er es merkte, war es zu spät. Er suchte einen Platz zum Sterben, 
aber man ließ ihn nicht. Helfer rückten an, Experten und solche, 
die sich dafür hielten. CNN berichtet darüber, ebenso die New 
York Times. Und natürlich die BILD. Ein Liveticker wird einge-
richtet: Er atmet, er atmet nicht. Dem sterbenden Tier werden 
Namen gegeben: Horst Schlämmer alias Hape Kerkeling nennt 
ihn Timmy, Wal-Fans nennen ihn Hope wie Hoffnung. Ein Wal: 
Die Hoffnung der Welt? Da denke ich zu Ostern an einen ganz 
anderen, der nicht einmal das Seepferdchen gemacht hat. Wozu 
auch: Er konnte auf dem Wasser gehen!
Wäre der Wal im 17. Jahrhundert gestrandet, wären die Anwoh-
ner mit Äxten und Messern angerannt gekommen und hätten den 
Speck abgetrennt und in großen Pfannen zu Lampenöl verkocht. 
Aus den Knochen hätten sie Zaunpfosten gemacht. Und alles 
ohne Liveticker.
Heute wird der Wal zum Politikum: Retten wäre schön, aber 
wie? Schwimmbagger? Den Wal auf ein Bettlaken legen und mit 
Hubschraubern in die Nordsee bringen? Ihn rausschleppen wie 
einen havarierten Frachter? Erschießen? Giftspritze? Beim Wal 
hat man die Qual der Wahl. Aktivisten wollen ihn retten, ohne 
ihn zu fragen. Wer das nicht vorbehaltlos unterstützt, wird mit 
dem Tode bedroht. Dem eigenen, nicht dem des Wales. Robert 
Marc Lehmann reist mit seinen Millionen Followern auf Youtube 
an. Es scheint ihm auch um den Wal zu gehen, aber auch und vor 
allem um sich. Er legt dem Wal die Hand auf und spürt eine Ver-
bundenheit. Der Wal tut das nicht. Eine Schamanin reist an. Sie 
hat den Wal schon von Karlsruhe aus ausgependelt. Gerade lese 
ich: „Frau springt von Fähre, um zu Timmy zu kommen. Polizei 
holt sie drei Meter vor dem Wal aus dem Wasser.“ Die Umwelt- 
und Klimaaktivistin war extra aus München angereist. Warum 
will sie dem Wal vorschreiben, wo er zu sterben hat? Ein anderer 
Aktivist, der die Streuobstwiese mit der Sichel mäht, um keine 
Tiere zu töten, organisiert eine Demo: Nicht für freie Wahlen, 
sondern zur Verbreitung einer Verschwörungstheorie. Walsinn 
gerät bei manchem in die Nähe von Wahnsinn. Menschen singen 
und bilden eine Menschenkette. Einige weinen. »Der Wal hat 
auch geweint die ganze Nacht«, sagt eine Teilnehmerin. 
Und ich frage mich: Warum weckt der Wal so viele gute wie 
schlechte Emotionen? Warum fühlen sich manche schuldig an 
seinem Ergehen, wo ihm doch ein Fischernetz im Maul hängt 
und die Geräusche der Schiffe ihn vom Kurs abgebracht ha-
ben könnten? Was unterscheidet den Wal von der Antilope, die 
vom hungrigen Löwenrudel eingekreist wird, und vom jungen 
Elefanten, der unvorsichtig seinen Rüssel in die Wasserstelle 
voller Krokodile hält, und von den Mücken, die an der Wind-
schutzscheibe des Autos bzw. des ICEs der Klimaktivistin aus 
München kleben? 
Solch eine Leidenschaft und so einen Einsatz und so viele kreative 
Hilfsangebote würde ich mir auch für den Beginn und das Ende 
jedes menschlichen Lebens wünschen. Gerade zu Ostern, dem 
Fest ewigen Lebens, weil Jesus den Tod überwunden hat und lebt.
		                 Ihr Pastor Frank Wesemann

KIRCHENMELDUNGEN
Vechelde, Hildesheimer Straße 10
Hauptsitz in Braunschweig 
Trautenaustraße 16 mit Andachtsraum und Trauercafé

Tag & Nacht: 05302 93 00 93 0 www.günter-bestattungen.de

Zuhören, verstehen und angemessen reagieren
Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an!

Wichtiger Hinweis:

Eierbraten verboten
Bortfeld (r). Aus gegebenem 

Anlass weisen wir darauf hin, 
dass das Zelten und Biwakie-
ren in der Gemarkung Bort
feld zu Pfingsten und auch zu 
anderen Zeiten nicht mehr 
gestattet wird. 

Weiter ist das Befahren der 

Feldwege mit Kraftfahrzeugen 
nur den Anliegern vorbehalten. 
Zuwiderhandlungen werden an-
gezeigt und polizeilich verfolgt.

Der Vorstand der 
Feldmarkinteressentschaft, 

der Forstgenossenschaft und der 
Jagdgenossenschaft Bortfeld

DRK-Ortsverein Wendeburg:

Leben retten war das Motto 
der Jahresversammlung

Wendeburg. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Ortsver-
eins Wendeburg des Deutschen 
Roten Kreuzes am 12. März 
stand der Tätigkeitsbericht unter 
dem Motto: Leben retten.

Bei vier Terminen wurden über 
400 Blutspenden und 12 Stamm-
zellenspender gewonnen.

In Neubrück (Feuerwehrhaus), 
Harvesse (Dorfgemeinschafts-
haus) und Wendezelle (Woh-
nen mit Zukunft) wurden neue 
jederzeit zugängliche Defibrilla-
toren installiert. 

17 Teilnehmer hatten die bei-
den Schwimmkurse für geflüch-
tete Kinder im Auebad. Fast alle 
haben ein Abzeichen geschafft.

Von 14 Teilnehmern des Erste-
Hilfe-Kurses haben Nina Rüsing, 
Thorsten Kuhnt und Tamara 
Ninke erfolgreich die Ausbil-
dung zum Mobilen Retter beim 
DRK in Peine absolviert und ste-
hen bei Notfällen zur Verfügung.

Der Ortsverein ist seit 
01.01.2026 als gemeinnützig 
anerkannt und kann Spenden-
quittungen ausgeben.

Die Rikscha für Fahrten durch 
Wendeburg mit mobil einge-
schränkten Personen, besonders 

Senior*innen, wird ab April im 
Einsatz sein. Inzwischen wur-
den über 20 ehrenamtliche 
Pilot*innen ausgebildet.

Ein neuer Erste-Hilfe-Kurs 
soll in diesem Jahr angeboten 
werden. Der sehr erfolgreiche 
Schwimmkurs mit teilhabebe-
rechtigten Kindern soll wieder-
holt und ein neuer Defibrillator 
für Wense aus eigenen Mitteln 
finanziert werden. Das Thema 
Katastrophenschutz wird zu-
sätzlich in den Vordergrund rü-
cken.	 Herbert Scholz

Die neuen Mobilen Retter

Wir suchen für die 
Ambulante Pflege

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)  

UNGELERNTE PFLEGEKRÄFTE (m/w/d)

Informiere dich auf unserer 
Homepage und bewirb dich!

Kontakt und Beratung 
Diakoniestation Gifhorn gGmbH
Filiale Groß Schwülper
Meerweg 1 | 38179 Groß Schwülper

t 05303.956 98 20 (Ambulante Pflege)
t 05303.956980 (Tagespflege)
www.diakoniestation38.de

Ein Teil der 
Unternehmensgruppe

UNSERE TAGESPFLEGE IN 
GROSS SCHWÜLPER BIETET
›  Gesellschaft und Abwechslung vom Alltag
›  Entlastung pflegender Angehöriger
›  individuelle Betreuung
›  professionelle pflegerische Unterstützung
›  gemeinsame Gestaltung der Tagesangebote
›  einen Fahrdienst hin und zurück
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim
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Braunschweig. In vielen Haus-
halten liegen Werte, die über 
Jahre kaum beachtet wer-
den: alter Schmuck, Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, einzelne 
Ohrringe, beschädigte Ketten, 
Ringe, Anhänger oder Stücke 
aus Nachlässen und Erbschaf-
ten. Was lange nur aufbewahrt 
wurde, kann heute einen be-
achtlichen Gegenwert haben. 
Gerade deshalb lohnt sich jetzt 
der genaue Blick auf das, was in 
Schubladen, Schmuckkästchen 
oder alten Schatullen verbor-
gen liegt.

Viele Eigentümer unterschät-
zen, wie wertvoll auch un-
scheinbare oder beschädigte 
Stücke noch sein können. Denn 
entscheidend ist nicht, ob ein 
Schmuckstück noch dem heu-
tigen Geschmack entspricht, 
vollständig ist oder überhaupt 
noch getragen wird. Maßgeb-
lich sind Feingehalt, Gewicht 
und die fachgerechte Prüfung. 
Genau an diesem Punkt setzt 
die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig in der In-
nenstadt von Braunschweig an.

Dort kommt moderne Analy-
setechnik zum Einsatz, wie sie 
eigentlich vor allem Profis im 
Großhandel vorbehalten ist. 
Im Goldhaus wird dieser tech-
nische Standard auch privaten 
Kunden zugänglich gemacht. 
Das schafft eine Form von 

Transparenz, die im Privat-
kundengeschäft keineswegs 
selbstverständlich ist. Statt 
bloßer Schätzungen oder ober-
flächlicher Begutachtungen 
erfolgt die Wertermittlung auf 
nachvollziehbarer Grundlage. 
So lässt sich präzise feststellen, 
was tatsächlich vorliegt und 
welchen materiellen Wert ein-
zelne Stücke heute besitzen.

Gerade bei Erbstücken und 
Nachlässen ist diese Klarheit 
von besonderer Bedeutung. 

Viele dieser Gegenstände sind 
mit Erinnerungen verbunden, 
werden aber nicht mehr getra-
gen oder genutzt. Häufig bleibt 
über Jahre offen, ob es sich nur 
um ideelle Erinnerungsstücke 
oder zugleich um erhebliche 
Vermögenswerte handelt. Eine 
professionelle Bewertung hilft, 
genau diese Frage sauber zu 
beantworten. Wer sich an-
schließend für einen Verkauf 
entscheidet, handelt nicht un-
überlegt, sondern auf Basis be-
lastbarer Informationen.

Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig verbindet 
dabei technische Präzision mit 
einer Tradition, die auf 180 Jah-
ren Erfahrung im Edelmetallbe-
reich beruht. Für viele Kunden 
ist gerade diese Verbindung 
aus gewachsener Fachkompe-
tenz und moderner Analyse ein 
entscheidender Vertrauensfak-
tor. Bewertet wird nicht nach 
Eindruck, sondern nach objek-
tiven Kriterien. Das sorgt für 
Nachvollziehbarkeit und für die 
Sicherheit, den tatsächlichen 
Wert der vorgelegten Stücke 
realistisch einordnen zu können.

Ob alter Familienschmuck, 
defekte Goldketten, einzelne 
Münzen, Zahngold oder klei-
nere Sammlungen aus einem 
Nachlass: Jedes Stück kann 
heute von Interesse sein. Wer 

ungenutzte Werte nicht län-
ger unbeachtet liegen lassen 
möchte, erhält in der Nie-
dersächsischen Goldbörse 
Braunschweig eine seriöse und 
diskrete Prüfung. Das schafft 
Platz, bringt Klarheit und kann 
zugleich vorhandene Werte 
freisetzen.

Gerade in Zeiten hoher Edel-
metallpreise empfiehlt es sich, 
nicht nur auf alte Erinnerungs-
stücke zu schauen, sondern 
auch auf deren tatsächlichen 
materiellen Gehalt. Das Gold-
haus in Düsseldorf-Benrath bie-
tet dafür einen professionellen 
Rahmen, der technische Quali-
tät, Erfahrung und Transparenz 
zusammenführt. Wer wissen 
möchte, was das eigene Gold 
heute wert ist, findet dort eine 
fundierte Anlaufstelle.

Wieviel ist Ihr Gold wert? Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig –  
ein deutsches Unternehmen mit 180 Jahren Erfahrung analysiert mit modernster Technik
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand April 2026
Goldkurs:  4.713,10 USD/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

In Sophiental am 6. Juni wieder am alten Schwimmbad:

Neuauflage 2.0 „Rock am Kanal“
Sophiental. Das war ja Mega … 

nun, ich benutze diesen Ausdruck, 
der ja wohl überwiegend von der 
jüngeren Generation verwandt 
wird eher selten, doch an dieser 
Stelle ist er wohl angebracht. Wir 
Älteren sagen einfach, das war 
richtig gut! Es war ein toller Tag, 
der zum Abend hin immer noch 
besser wurde, was ich meine, dazu 
später mehr.

Ich schreibe hier an dieser Stel-
le vom ersten „Rock am Kanal“, 
welches von der „Volksfest und 
Kulturgemeinschaft (Voku) So-
phiental“ in 2024 geplant, orga-
nisiert und durchgeführt wurde 
und vielen Sophientalern und Be-
suchern in positiver Erinnerung 
geblieben ist.

So positiv, dass nach dem Event 

viele, viele Fragen an Uwe und 
Harald, dem Voku-Vorstand, he-
rangetragen wurden mit dem ein-
zigen Tenor: Wann gibt es eine 
Neuauflage? Diese beschäftigten 
Harry und Uwe wohl ein halbes 
Jahr und als die Frequenz der Tref-
fen beider immer häufiger wurde, 
die kleine Bank vor Uwe’s Haus 
wurde nicht mehr kalt, zeichnete 
sich ab, dass sie den dringenden 
Wunsch der Besucher nachkom-
men werden: Es wird eine Neuauf-
lage / 2.0 „Rock am Kanal“ im Jahr 
2026 geben – in Sophiental wieder 
am alten Schwimmbad! Das Datum 
war schnell gefunden, es wird der 
6. Juni sein!

Wieder wird das Event von der 
Bortfelder-, Bettmarer Blaskapel-
le eröffnet. Das allein ist für mich 

schon ein Highlight! Wieder wer-
den sich die Besucher an tollen 
Bands und einer einzigartigen At-
mosphäre am alten Schwimmbad 
erfreuen können.

Derzeit laufen die Aktivitäten der 
beiden und ihrem Team auf Hoch-
touren. Flyer sind längst gedruckt 
und verteilt und wer schnell ist 
und an diesem großartigen Event 
teilnehmen möchte, kann sich sei-
ne Karten bei „eventim“ im Inter-
net oder Vorverkaufsstellen, z. B. 
der Apotheke in Wendeburg be-
sorgen. Hoffentlich hat auch Petrus 
einen Flyer bekommen, damit das 
Wetter wieder so wird wie im Jahr 
2024.

Das Event war aber nicht nur 
durch die Bands so erfolgreich, 
sondern auch durch die bestens 

organisierte Versorgung der Gäs
te durch Uwe und sein Team.

Zum Abend gab es für mich 
noch eine Überraschung, die bei 
mir auch in positiver Erinnerung 
behalten wird. Ich habe dort Be-
kannte nach unendlicher Zeit 
wiedergesehen und mit ihnen über 
alte Zeiten quatschen können, ich 
denke, da bin ich nicht allein.

Und wenn 2026 genauso „mega“ 
sein wird, davon ist auszugehen, 
dann wird es wieder viele geben 
die davon lange erzählen können.

Deswegen, liebe Leser lasst 
Euch „Rock am Kanal 2.0“ am 
6. Juni nicht entgehen, kommt, 
bringt gute Stimmung mit, hört 
Musik, trefft alte und sicher auch 
neue Bekanntschaften! 

Thomas Kuklik

Rolf Ahlers berichtet allerlei aus der Geschichte:

Dorfrundgang in Wendezelle
Wendezelle. Rolf Ahlers 

berichtet an mehreren Orts-
punkten allerlei aus der Ge-
schichte des Ortes. 

Wendezelle ist das west-
lichte Rundlingsdorf und es 
ist gelegen an der Aue, einem 
Fluss ohne Quelle und ohne 
Mündung. 

Es ist eine Veranstaltung der 
Braunschweigischen Land-
schaft in der Reihe „12x Pei-
ner Land“.

 Termin ist am 17. Mai 
um15 Uhr. Treffpunkt: Wen-
dezeller Stuben, Braunschwei-
ger Straße 35. 

Rolf Ahlers

Lauftreff Bortfeld:

Neue Teilnehmer gesucht
Bortfeld. Der Lauftreff Bort-

feld trifft sich immer dienstags 
um 18 Uhr an der Kanalbrücke 
an der Langen Straße in Bortfeld. 
Sowohl Freizeitläufer als auch am-
bitionierte Wettkampfläufer*innen 
können hieran teilnehmen. Aber 
auch Walker sind gern gesehen und 
können ganz unverbindlich (mit 
oder ohne Stöcker) am Lauftreff 
teilnehmen. Vielleicht ist das eine 
gute Gelegenheit jetzt nach Ostern 
einzusteigen. Die Teilnahme (auf 
Probe) ist kostenlos und auf eige-
ne Verantwortung. Der Langsamste 
bestimmt das Tempo. Gehpausen 
können eingelegt werden. Es wer-
den unterschiedlich lange Strecken 

bewältigt. Lauftreffleiter ist unser 
Triathlet Klaus Teigler, bei dem 
man sich melden kann. 

Am 12. Mai treffen sich einige 
Teilnehmer zu einem Spargelessen 
im Wilden Keiler auf Einladung des 
„Senior-Teilnehmers“ Peter Barg-
hold. Außerdem nehmen einige 
Läufer*innen des LT Bortfeld auch 
wieder an Wettkämpfen teil. Dabei 
ist der Weg das Ziel. Hierbei steht 
die Teilnahme im Vordergrund, 
denn Bewegung ist immer gut. 
Also auf zum Bortfelder Lauftreff 
und es selbst einmal dienstags aus-
probieren. Ein Muskelkater gibt es 
vielleicht gratis dazu (?).

  Michael Greve 

Projekt „Radeln im Alter“:

Die DRK-Rikscha fährt 
durch Wendeburg

Wendeburg. Angespornt von 
der Bürgerstiftung Braunschweig 
und dem Projekt „Radeln im Al-
ter“ wurde vom DRK-Ortsverein 
Wendeburg eine Rikscha ange-
schafft.

Die Rikscha mit Motorunter-
stützung ist seit dem 7. April in 
Betrieb und wird jeden Montag 
am Aueblick mit fünf geschulten 
Pilot*innen unterwegs sein. Mo-
nika Giesen hat schon 22 ehren-
amtliche Radler*innen gewinnen 
können, die die Ausbildung von 
Wolfgang Jahns von der Bürger-
stiftung abgeschlossen haben. 
Bei der Tagespflege Löschmann 
und beim „Wohnen mit Zu-
kunft“ werden ebenfalls Fahrten 
angeboten. Die Fahrten finden 

in den Zeitfenstern 10 bis 12, 14 
bis 16 und 16 bis 17 Uhr werk-
tags statt. Außerdem besteht die 
Möglichkeit für bewegungsein-
schränkte Personen, Rikscha-
Fahrten über die E-Mail: info@
wendeburg-drk.de zu buchen. 
Für alle Mitfahrer*innen ist die-
ses Angebot des DRK-Ortsver-
eins Wendeburg kostenlos. Die 
Personen können auch von ih-
ren Alltagsbegleiter*innen oder 
Angehörigen begleitet werden. 
Witterungsbedingte Absagen 
können vorkommen, aber eine 
wetterfeste Decke über den 
Knien und das Verdeck ermög-
lichen auch Fahrten, wenn die 
Sonne mal nicht scheint.

	 Herbert Scholz

Pilotenschulungen am Aueblick und der ehrenamtlichen Fah
rer*innen aus Wendeburg.
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Vor 20 Jahren – Erinnerungen 
Harvesse, 2. Mai 2006
Melken, was die Finger hergeben / Origineller Wettbewerb der Landfrauen sorgte für Stimmung beim Volksfest in Harvesse

Else ist ein Gemütstier und erstaunlich geduldig. Gelegentlich nickt 
die schwarz-weiß Gefleckte gelassen mit dem Kopf, wackelt mit dem 
Schwanz und lässt den Trubel im Harvesser Festzelt mit stoischer 
Ruhe vom hölzernen Körper abprallen.
Wäre sie aus Fleisch und Blut, hätte die Kuh nach all dem Geziehe 
an ihrem Milchorgan vermutlich die Hufe geschwungen und Hals 
über Horn das Weite gesucht. Insgesamt 14 Vereins-Teams traten am 
Samstag im Rahmen des Volksfestes zum Wettmelken an, moderiert 
von Ortsbrandmeister Bernd Hlawa.
Wer sich mit der gezapften Wassermenge an die Spitze des Feldes 
setzen konnte? Die Bootsgruppe, gefolgt von der Feldmarkinteressen-
tenschaft und dem Heimatverein Harvesse. Die Sieger müssen sich nun 
einen neuen originellen Wettbewerb fürs Volksfest 2008 ausdenken.
Das Wettmelken in diesem Jahr hatten die Harvesser Landfrauen aus 
dem Ober- und dem Unterdorf ausgeheckt, obwohl zwei Jahre zuvor 
nur die eine Hälfte der Gruppe den Kartoffelsuppen-Kochwettbewerb 
für sich entschieden hatte. „Wir sind mittlerweile so wenig Frauen, 
dass wir uns zusammengetan haben, um das Melken zu organisieren“, 
erzählte Waltraud Jacke.

Drei Köpfe bildeten ein Team, jeweils drei Gruppen schickten die 
Landfrauen selbst und die Harvesser Feuerwehr ins Rennen. Hinzu 
kamen Mannschaften des Tennis- und des Heimatvereins, des Kirchen-
vorstands, des Seniorenkreises, der Gymnastikgruppe, der Feldmarkin-
teressentenschaft, des Fahrradtreffs und der Bootsgruppe. Zwei Minu-
ten musste jeder Teilnehmer sich an Elses Gummi-Euter versuchen, 
die Techniken waren teils abenteuerlich individuell.
Der richtige Fingergriff? „Das Allgäuer Melksystem“, erklärte Heinrich 
Rickmann, der bis vor rund zehn Jahren selbst noch Milchvieh be-
saß und gemeinsam mit der Wendeburger Landfrauen-Vorsitzenden 
Katharina Jäger und Günter Pollmann die Jury bildete. Dabei werde 
nicht gezogen oder ganzfäustig gequetscht, so Rickmann, sondern die 
Zitze am Euterrand gefasst und über die verbleibenden Finger gerollt.
Mit dieser Technik teils noch vertraut, hoben sich die Senioren unter 
den Teilnehmern schnell in ihrer Fingerfertigkeit von den Jüngeren 
ab. Molk das Kirchenvorstands-Team noch 700 Milliliter, steuerte der 
Seniorenkreis schon stolze 1,25 Liter für die Wertung bei.
 Norbert Meier, Ortsheimatpfleger	   – Quelle: Peiner Nachrichten

Andrea Lüneberg vom Harvesser Kirchenvorstand vertieft sich ins 
Wett-Melken an Kuh Else.

Harvesses Schützenkönige (von links): Volkskönig Georg Steinert, 
Damenkönigin Hannelore Vogel, Kinderkönig Erik Kappel sowie 
Jugendkönig Steffen Belz.

Wendeburger Wanderfreunde sind seit 20 Jahren dabei / Jubiläums-Saisoneröffnung am 26. April:

Streben nach dem Harzer Wanderkaiser
Wendeburg. Seit 20 Jahren 

gibt es das Projekt der Harzer 
Wandernadel (HWN), und die 
Wendeburger Wanderfreunde 
sind von Anfang an dabei. Das 
heißt, zunächst fanden sich im 
Jahr 1999 wanderfreudige Sänger 
vom MGV Zweidorf zusammen, 
um im Harz zu wandern. Das 
lockte auch andere Interessenten 
an, und so entstand daraus vor 
rund 10 Jahren die Gruppe der 
Wendeburger Wanderfreunde.

Das Ziel, 222 Stempelstellen zu 
erwandern, erfordert schon eine 
immense Ausdauer, einen hohen 
zeitlichen Aufwand und eine gute 
Kondition. Mit nur wenigen 
Wandertagen im Jahr kommt 
man nicht weit. Aber die Wen-
deburger waren eifrig dabei und 
so schafften es Winfried Rasp (als 
erster Wanderkaiser) und Gerda 
Rasp bereits im Jahr 2007 alle 
Stempelstellen zu erwandern. 
2008 folgten Reinhold Matthies 

und 2009 Edelgard Matthies. 
2011 schafften es Horst-Günter 
Meier und Dieter Eckart. Danach 
Peter Krebs und Harald Alver-
mann und im Jahr 2015 Harri 
Kröcher und Jörn Stapelfeldt. 
Inge Stapelfeldt folgte und 2018 
erreichten Norbert Meier und 
Ille Meier die Kaiserehre. Neu in 
die Gruppe kam Angelika Rode-
meier und wurde 2025 Wander-
kaiserin. Kurz vor dem Ziel ist 

Dirk Asendorf. Andere arbeiten 
noch dran, haben Wandernadeln 
errungen oder sind Wanderkönig 
(50 Stempel).

Wer dann alle 222 Stempelab-
drücke in seinem Wanderpass 
hat, fängt meist wieder von vorne 
an. Und so gibt es schon einige 
Wendeburger, die wiederholt 
Wanderkaiser geworden sind. 
Die Namensliste kann man im 
Internet einsehen. Die Stempel-

stellen befinden sich an besonde-
ren Sehenswürdigkeiten im Harz, 
wie zum Beispiel bei Berggipfeln, 
Aussichtstürmen oder -punkten, 
Denkmälern, Talsperren, Schutz-
hütten, Felsklippen, Burgen, 
Berggaststätten und historischen 
Orten.   

Die Jubiläums-Saisoneröffnung 
der HWN findet am 26. April an 
der Waldgaststätte Plessenburg 
statt. Neben einigen Neuerungen 
wird das Thema „Talsperren“ be-
sonders behandelt. Die Wende-
burger Wanderfreunde werden 
wieder daran teilnehmen, und 
starten mit Privatautos um 8 
Uhr beim Fitnessstudio in der 
Peiner Straße. Die Wanderung 
beginnt dann in Wernigerode 
am Parkplatz Steinerne Renne. 
Wanderfreudige und -fähige In-
teressenten können auch teilneh-
men, Anmeldung und Infos unter 
Tel. 1369.                        

Winfried Rasp

Wendeburger Wanderfreunde treffen an der Altarklippe eine Wan-
dergruppe vom Harzklub.   

3. Platz

Hofladen 
Wiedemann

des Jahres

2021

ab sofort

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel
Tel.: 05303 94 13 81 . kontakt@jphaustechnik.de

Ruhmrischkamp 1 . 38179 Schwülper

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Telefon: 0 51 23 / 40627 - 0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Unsere Muster finden Sie  
unter www.gleitz-online.de

Auch in diesem Jahr empfehlen wir Ihnen wieder eine schön gestaltete Einzel- oder 
Gemeinschaftsanzeige in unseren Gemeindeblättern. Wir halten zahlreiche Muster für Sie 
bereit und beraten Sie gern und unverbindlich.

Schalten Sie eime Dankesanzeige zur Konfirmation 
oder Kommunion in Ihrer Heimatzeitung!

Ihr Verlag für  

die Region
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Bürgerbus Wendeburg e. V. zieht Bilanz / Land fördert nach fünf Jahren Neuanschaffung:

Neuer Bürgerbus dringend notwendig
Wendeburg. Seit fast fünf 

Jahren ist der Bürgerbus Wen-
deburg nun unterwegs, berich-
tete der Vorsitzende des Ver-
eins Bernd Commeßmann bei 
der Jahreshauptversammlung 
im Bürgerhaus in Wendeburg. 
Fahrplanänderungen durch die 
Sperrung der Wenser Allee und 
falsche Angaben in den digitalen 
Fahrplanauskünften hatten zu 
Beginn des letzten Jahres zu 
nicht unerheblichen Rückgän-
gen der Fahrgastzahlen geführt. 
Nun sind diese aber wieder recht 
stabil bei ca. 400 Fahrgästen im 
Monat. Ein neuer aktualisierter 
Fahrplan ist zurzeit im Geneh-
migungsverfahren und soll ab 
April 26 gelten. Fast stündlich 
kann man dann achtmal täglich 
durch das Gemeindegebiet und 
auch bis Völkenrode fahren, wo 
man im Viertel-Stunden-Takt mit 
den Linien 416 und 433 weiter 
in die Braunschweiger Innen-
stadt fahren kann. Fahrpläne im 
Taschenformat sind in Vorbe-
reitung. Das Wendeburg-Ticket 
ermöglicht die Fahrt für 1,50 € 
statt 3,90 Euro. Die Verkaufsstel-
len in der Gemeinde sind durch 
Aufsteller kenntlich gemacht.

In diesem Jahr wird der „Tag der 
Niedersachsen“ in Braunschweig 
stattfinden. In Wendeburg ist der 
einzige Bürgerbusverein in räum-
licher Nähe. Wir werden den 
Dachverband „ProBürgerbus“ 
Niedersachsen bei seiner Prä-
sentation in Braunschweig vom 
12. bis 14. Juni mit drei weiteren 
Vereinen aus dem Großraum 
Celle tatkräftig unterstützen.

Die wohl wichtigste Entschei-
dung in diesem Jahr ist die An-
schaffung eines neuen Busses! 
Rund 330 tsd. Kilometer stehen 
bereits auf dem Tacho. Größe-
re Reparaturen sind möglich. 
Da das Land nach 5 Jahren die 
Neuanschaffung wieder fördert, 
soll das Projekt jetzt in Angriff 
genommen werden. Für den Ei-
genanteil bei der Anschaffung 
werden daher nun Sponsoren 
gesucht.

Grundvoraussetzung für die-
ses Anliegen ist aber eine aus-
reichend große Anzahl Fahren-
der zu haben. Jeder sollte nur 
2- bis 3-mal monatlich einen 
halben Tag Dienst haben. Drei 
der insgesamt 24 Fahrerinnen 
und Fahrer wurde bei der Ver-
sammlung gedankt und sie 
verabschiedet. Nach 5 Jahren 

zuverlässigem und engagiertem 
Fahrdienst werden Franz-Josef 
Löpmeier, Dietmar Sündermann 
und Andreas Sonnenberg ihren 
Beförderungsschein aus persön-
lichen Gründen nicht verlängern. 
Gleichzeitig sind aber auch vier 
neue Bewerber dazugekommen, 
die in den nächsten Wochen den 
Dienst aufnehmen können. Da-
her berichtete die 2. Vorsitzen-
de Sonja Resing-Leidel von der 
Begleitung neuer Fahrerinnen 
und Fahrer bei dem Weg zum 
Beförderungsschein und bei der 
Einführung in den Fahrdienst. 
Keiner wird allein gelassen oder 
ins kalte Wasser geworfen. Erst 
wenn sich der-/diejenige sicher 
fühlen, fahren sie allein. Die Kos
ten des Beförderungsscheines 
übernimmt der Verein.

Christian Göhe erläuterte an-
schließend die Gestaltung des 
Dienstplanes und die Möglich-
keit aller Fahrenden ihre Dienst-
zeiten individuell abstimmen zu 
können.

Manfred Steifa betreut die 
Homepage des Vereins. Zurzeit 
richtet er noch einen Cloudspei-
cher zur Sicherung der BB-Do-
kumente ein.

Der Kassenbericht von Wilfried 
Solasse zeigte ein recht positives 
Bild der Finanzen ab. Das wurde 
auch von Kassenprüferin Sylvia 
Greve bestätigt und Entlastung 
des Vorstandes beantragt. Diese 
wurde bei drei Enthaltungen ein-
stimmig erteilt.

Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurden Bernd Commeß-
mann als 1. Vorsitzender, Sonja 
Resing-Leidel als 2. Vorsitzende, 
Wilfried Solasse als Kassenwart 
und Udo Gerlach als Schriftfüh-
rer einstimmig bestätigt. Chris
tian Göhe hatte im vergangenen 
Jahr die Fahrdienstleitung von 
Chris Graffam, zunächst ver-
tretungsweise übernommen, da 
dieser aus persönlichen Grün-
den darum gebeten hatte. Jetzt 
wurde er in diese Funktion ge-
wählt. Seine Stellvertretung wird 
Merlin Lehnhoff sein. Manfred 
Steifa wird weiter die Homepage 
betreuen. Friedhelm Schiefer 
wird auch in Zukunft für die Ta-
gesabrechnung und Fahrgaster-
fassung verantwortlich zeichnen 
und Andreas Sonnenberg wird 
die Fahrzeugpflege und War-
tung übernehmen. Alle wurden 
einstimmig gewählt. Noch nicht 
besetzt werden konnte die Vor-
standsstelle als 2. Kassenwart/in. 
Nicht mehr im Vorstand sind auf 
eigenen Wunsch Chris Graffam, 
Swen Goldschmidt und Josef Ef-
ken. Der Verein dankt ihnen für 
die geleistete Arbeit mit einem 
kleinen Geschenk.

Super amüsant war der klei-
ne Sketch, dass Dietmar Sün-
dermann alias „Herr Pape“ als 
Braunschweiger Original mit 
Franziska Mauter, zur Überra-
schung aller, einbrachte. Nach 
der Versammlung saß man bei 
einem kleinen Imbiss noch eine 
Weile gemütlich zusammen.

Bernd Commeßmann
1. Vorsitzender

Dietmar Sündermann alias 
„Herr Pape“

Jubiläumswochenende des TSV Wendezelle vom 5. bis 7. Juni:

Ablauf und Anmeldungen zu 
verschiedenen Veranstaltungen

Wendezelle. Am 5. Juni star-
ten wir um 17 Uhr mit Walken, 
Laufen und Radfahren für jedes 
Alter, denn unsere Freizeitgruppe 
„RUNforFUN“ besteht ebenfalls 
seit 30 Jahren!  Treffzeit ist 16.30 
Uhr. Wir bieten Laufstrecken von 
6 km oder 10 km Länge, eine 6 km 
lange Walkingrunde durch unsere 
Rieselfelder und eine ca. 15 km 
lange Radtour an. Natürlich gibt 
es auch Versorgungspunkte. Wer 
mitmachen möchte, egal wel-
chen Alters, meldet sich bitte per 
Email bei martin-ahlers@t-online.
de oder telefonisch unter 05303 
2399. Anmeldeschluss ist der 29. 
Mai. Duschen ist anschließend 
möglich.

Im Anschluss feiern wir ab 19 
Uhr unsere schwarz-weiße Nacht 
bei Musik, Getränken und Köst-
lichkeiten zu essen auf unserem 

Gelände, mit Zelt, Sekt- und 
Weinstand, natürlich auch Bier 
und alkoholfreie Getränke. Gesel-
ligkeit und Zusammenkommen, 
über Sparten und Mitgliedschaft 
hinaus, ist uns ein Anliegen.

Am 7. Juni geht es ab 10 Uhr 
auf unserem Sportgelände um 
den Ball. Die Jugendfußballabtei-
lung veranstaltet für die F- und 
G-Jugend ein großes Spielefest. 
Attraktionen wie eine Hüpfburg 
und ein Soccercourt sind eben-
falls geplant. Um 12.30 Uhr spielt 
dann die E-Jugend und um 16 Uhr 
unsere 2. Herren. Auf unseren 
Tennisplätzen geht es ab 13 Uhr 
bei einem Schleifchenturnier für 
Kinder und Erwachsene um den 
gelben kleinen Ball. Ein Parcours 
zum Mitmachen und attraktive 
Preise erwarten Euch. Anmel-
dungen bitte bei phillip.weissbeck 

@gmail.com oder unter 
017692230416. Natürlich ist auch 
für euer leibliches Wohl gesorgt.

Am 7. Juni starten wir um 10.30 
Uhr mit einem Jubiläumsbrunch. 
Hier bringt jeder sein Wunsch-
frühstück, Geschirr und Tassen 
mit.  Wir stellen Euch ab 10 Uhr 
Tische, Stühle, Zelt, Live-Musik 
und die Blaskapelle „Passepar-
tout“ zur Verfügung. In diesem 
Rahmen möchten wir auch lang-
jährige Mitglieder ehren und eine 
kleine Rückschau halten. Auch 
eine neue Chronik wurde erstellt. 
Kaffee und Kaltgetränke sind bei 
uns zu erwerben. Pro Person wird 
ein Unkostenbeitrag von 5 Euro, 
pro Tisch (Festzeltgarnitur) 40 
Euro, erhoben. Die Plätze / Tische 
können im Sportheim in Wende-
zelle gegen Barzahlung ab 6. Mai, 
immer mittwochs bis freitags, zu 

den Öffnungszeiten ab 17 bis 20 
Uhr (außer Himmelfahrt), erwor-
ben werden. Aus Platzgründen 
sind sie begrenzt. Wir nehmen 
keine Reservierungen vor. Wir 
freuen uns auf einen tollen Vor-
mittag mit Euch!

Ab 15 Uhr startet dann das letz-
te Fußballspiel der 1. Herren ge-
gen den TSV Lehndorf – vielleicht 
seht ihr dann auch den Aufsteiger 
in die Landesliga!

Wir werden auf dem Whatsapp-
Kanal und der Internetseite un-
seres Vereins sowie über unsere 
Mitglieder nähere Infos geben, 
bitte informiert Euch.

Wir freuen uns auf unser Fest-
wochenende. Der Vorstand und 
alle Abteilungsleitungen zählen 
nach diesen vielen Vorberei-
tungen auf Euch!

Petra Krischker

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

 Häusliche 
 Krankenpflege

 Tagespflege
 Betreutes Wohnen
 Hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Pflegebetreuung 

 für Kinder
 Antragsabwicklung
 Hausnotruf

24 Stunden 
Pflegedienst
Rund um die Uhr

Sozialer Pflegedienst
Löschmann

Ehrenkamp 6
38176 Wendeburg

Telefon: 0 53 03 / 9 11 00

E-Mail: wloeschmann@web.de
www.seniorenheim-wendeburg.de

Ihr Verlag für  

die Region

DER WENDEBURGER

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und 
stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen 
Sie sich von unseren freundlichen Medienberaterinnen 
und Medienberatern kompetent beraten. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de
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Alles 
aus einer

Hand.

Marco Schmidt, Risikomanager aus  
Wendeburg, informiert zu den wichtigsten 
Versicherungen für die geplante Reise:

Mit dem langersehnten Frühling und den bevorstehenden Sommerferien startet langsam 
die Reisesaison. Egal, ob die Reise innerhalb Deutschlands geplant ist oder ins Ausland geht 
– eine gute Planung ist dabei entscheidend. Wer frühzeitig bucht, kann oft Geld sparen. 
Doch je länger der Zeitraum bis zum Reiseantritt, desto mehr Unvorhergesehenes kann 
passieren: Krankheit, Jobverlust oder finanzielle Engpässe könnten dazu führen, dass die 
Reise nicht wie geplant angetreten werden kann. 

Für solche Fälle gibt es Reiserücktrittsversicherungen. Diese tragen anfallende Storno-
gebühren, wenn die Reise kurzfristig abgesagt werden muss. Sinnvoll ist auch der zusätz-
liche Abschluss einer Reiseabbruchversicherung, die Versicherungsnehmer:innen dann 
schützt, wenn die Reise früher abgebrochen werden muss. Für eine Reise ins Ausland emp-
fiehlt sich zudem die Auslandsreise-Krankenversicherung, die beispielsweise die Kosten 
einer medizinischen Versorgung im Ausland übernimmt, die nicht von der gesetzlichen 
Krankenkasse getragen werden. Zudem können medizinische Rücktransporte, die schnell 
vier- bis fünfstellige Kosten verursachen können, übernommen werden. „Diese Versiche-
rung ist nicht nur für gesetzlich Versicherte interessant, sondern auch für Privatversicher-
te“, erklärt Marco Schmidt. Die genannten Versicherungen können auch im Rahmen einer 
Paket-Lösung abgeschlossen werden. 

Um Einkommenseinbußen durch Unfälle oder Erkrankungen abzusichern, ist eine Arbeits-
kraftabsicherung – sei es durch eine Berufs- oder Erwerbsunfähigkeitsversicherung 
– unerlässlich. Das gilt sowohl im Alltag als auch auf Reisen.

Ebenso unverzichtbar ist die Privathaftpflichtversicherung, die einspringt, wenn man 
versehentlich Dritten einen Schaden zufügt – egal ob zu Hause oder im Urlaub.

Wer mit dem Auto reist, sollte zudem an wichtige Zusatzdeckungen denken. Die Mallorca-
Police erweitert den Schutz für Mietwagen im Ausland, während eine Auslandsschaden-
schutzversicherung dafür sorgt, dass Versicherungsnehmer:innen im Falle eines Unfalls 
mit ihrem eigenen Fahrzeug im Ausland optimal abgesichert sind. Ein kurzer Check bei 
Ihrer Kfz-Versicherung kann hier Klarheit schaffen.

Die Vielfalt an Versicherungen und Absicherungsmöglichkeiten kann schnell unübersicht-
lich werden. Eine persönliche Beratung hilft dabei, genau die Policen auszuwählen, die 
wirklich sinnvoll und notwendig sind – damit die Reise unbesorgt angetreten und genos-
sen werden kann.

Wie Sie jetzt bis zu 90 % der Netzkosten sparen: 

Der Netzentgelt-Check
In unserem letzten Artikel 

haben wir über die Verun-
sicherung durch das neue 
„Netzpaket“ gesprochen. 
Doch während die Politik 
noch debattiert, schaffen wir 
in der Region bereits Fakten. 
Der brandneue 1KOMMA5° 
Netzentgelt-Atlas zeigt: 
Durch intelligentes Zeit-
management lassen sich die 
Kosten für die Netznutzung 
massiv senken – in der Spitze 
um bis zu 90 %.

Vom passiven Zahler 
zum aktiven Sparer

Bisher waren Netzentgelte 
eine starre Gebühr auf Ihrer 
Stromrechnung, die Sie als Ver-
braucher schlicht hinnehmen 
mussten. Doch das ändert sich 
jetzt grundlegend: Wer seinen 
Strom dann nutzt, wenn das 
öffentliche Netz wenig belas
tet ist – zum Beispiel nachts 
oder in den Mittagsstunden –, 
wird durch deutlich sinkende 
Gebühren belohnt. Diese zeit-
variablen Netzentgelte sind der 
Schlüssel, um die laufenden En-
ergiekosten auf ein Minimum 
zu reduzieren. Der Haken an der 
Sache ist jedoch die praktische 
Umsetzung im Alltag: Niemand 
möchte nachts aufstehen, um 
die Waschmaschine zu starten, 
oder manuell prüfen, wann das 
E-Auto am günstigsten geladen 
werden kann. Ohne eine auto-
matisierte Steuerung bleibt das 

enorme Sparpotenzial für die 
meisten Haushalte in der Praxis 
schlichtweg ungenutzt.

Die Lösung: Heartbeat AI 
(macht es automatisch)

Hier setzen wir mit unserer in-
telligenten Technologie an, um 
Ihnen diesen Aufwand abzuneh-
men. Unsere Heartbeat AI ist 
ein intelligenter Energiemana-
ger, der Erzeugung, Speicherung 
und Verbrauch in Ihrem Zuhau-
se automatisch und in Echtzeit 
steuert. Die künstliche Intel-
ligenz kennt die spezifi schen, 
günstigsten Zeitfenster Ihres lo-
kalen Netzbetreibers ganz genau 

und vernetzt Ihr System direkt 
mit dem Energiemarkt.

Sie füllt den Stromspeicher 
und lädt das Elektroauto prä-
zise dann, wenn die Netzent-
gelte am niedrigsten sind oder 
Strom an der Börse sogar 
zeitweise 0 Cent/kWh kostet. 
Das Ergebnis für Sie ist eine 
maximale Ersparnis von bis 
zu 80% Ihrer Stromkosten im 
Vergleich zum herkömmlichen 
Netzbezug. Allein durch diese 
intelligenten Entscheidungen 
im Hintergrund verbrauchen 
Sie rund 10 % mehr Ihres selbst 
erzeugten Solarstroms direkt im 
eigenen Haus.

Einladung zur Infosession 
am 7. Mai

Theorie ist gut, Praxis ist 
besser. Wir laden Sie herzlich 
ein, diese Technologie live zu 
erleben und gemeinsam mit 
unseren Experten Ihre persön-
liche Energiewende zu planen. 
Erfahren Sie in unserer App, 
wie Heartbeat AI live die En-
ergieflüsse in Ihrem Zuhause 
optimiert.
WANN: Donnerstag, 07. Mai,  
18.00 Uhr
WO: In unseren Showrooms:
– Hildesheim: Daimlerring 6, 
31135 Hildesheim
– Braunschweig: Hansestraße 
76, 38112 Braunschweig
HIGHLIGHTS: Heartbeat Live-
Demo & Experten-Talk

Lassen Sie sich nicht verunsi-
chern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb

Wir in Hildesheim, Hanno-
ver und Braunschweig sind Ihr 
Partner vor Ort. Von der Pla-
nung über die Installation durch 
unsere eigenen Teams bis hin 
zur Wartung bieten wir Ihnen 
höchste Standards. 1KOMMA5° 
wurde von CHIP.de als einer der 
besten Photovoltaik-Anbieter 
Deutschlands ausgezeichnet. 
Zudem sind wir laut EUPD Re-
search die Nummer 1 der Solar-
Installateure in Europa.

Aus der Geschäftswelt …Singkreis Bortfeld:

Neuer Vorstand gewählt

Bortfeld. Am 9. März fand in 
gewohnt geselliger Runde die 
Jahreshauptversammlung des 
Bortfelder Singkreises e. V. Con-
Takte im „neuen“ Probenraum 
des Kulturhauses Bortfeld statt. 
Die 1. Vorsitzende Dörte Pachan 
leitete die Sitzung mit einem 
Rückblick auf ein überaus erfolg-
reiches und vielfältiges „Chorjahr 
2025“ ein. 

Der Bogen wurde gespannt 
von einem konstruktiven Chor-
wochenende in Hustedt, einem 
wetterbedingt kurzen aber stim-
mungsvollen Singen auf der 
Streuobstwiese über die Gestal-
tung der Kaffeetafel beim Volks-
fest sowie dessen Eröffnung beim 
traditionellen Volksfest-Gottes-
dienstes. Erinnert wurde auch an 
die zwei großen Konzerte im No-
vember, die auf begeisterte Re-

sonanz beim Publikum stießen. 
Chorleiterin Anja Trude stellte 

in ihrem Bericht die gute, mo-
tivierte und anspruchsvolle Zu-
sammenarbeit mit dem Chor dar.

Besondere Ehrung, Dank und 
stürmischer Beifall wurden den 
langjährigen und nun schei-
denden Vorstandsmitgliedern 
Beate Röver (25 Jahre als 2. Vor-
sitzende) und Marion Guericke 
(langjährige Pressewartin) zuteil.

In den neuen Vorstand wur-
den Florian Großmann-Ruh als 
Jugendwart und Verena Hupe als 
Pressewartin sowie Thomas Met-
schulat vom Jugendwart zum 2. 
Vorsitzenden neu gewählt. 

Bestätigt wurden Dörte Pachan 
als 1. Vorsitzende, Gisela Jungni-
ckel als Kassenwartin und Hilde-
gard Garming als Schriftführerin.

Verena Hupe

Der neue Vorstand von links: Florian Großmann-Ruh, Verena Hupe, 
Dörte Pachan, Hildegard Garming, Thomas Metschulat und Gisela 
Jungnickel



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Nettlingen. Wenn Musik, 
Tiefgang und feiner Humor auf-
einandertreffen, ist er nicht weit: 
Clemens Bittlinger. Der bekann-
te Liedermacher, Pfarrer und 
Buchautor gastiert am Freitag, 
12. Juni 2026, gemeinsam mit 
seinen Musikern David Plüss 
und David Kandert erneut in der 
Region. Um 19.00 Uhr stellt er in 
der Nettlinger St. Marienkirche 
sein aktuelles Programm „Aus 
heiterem Himmel“ vor.

Präsentiert wird das Konzert 
von 1KOMMA5° Hildesheim 
und dem Gleitz Verlag. Veran-
stalter ist die Ev.-luth. Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 
Region Söhlde.

Besondere Mischung aus 
Nachdenklichkeit 

und Humor

Der Titel des Programms ist 
dabei bewusst gewählt: „Aus 
heiterem Himmel“ steht für 
überraschende Momente, neue 
Perspektiven und die Fähigkeit, 
auch in bewegten Zeiten den 
Blick für das Leichte nicht zu 
verlieren. Gerade angesichts 
der vielen Herausforderungen 
unserer Zeit setzt Bittlinger auf 
eine besondere Mischung aus 
Nachdenklichkeit und Humor 
– eine Kombination, die sein 
Publikum seit Jahrzehnten be-
geistert.

Freuen dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf 
ein abwechslungsreiches Kon-
zert mit neuen, teilweise noch 
unveröffentlichten Songs sowie 

bekannten Stücken aus seinen 
Erfolgsalben wie „Spuren“, „Blei-
be in Verbindung“, „Unerhört“ 
und „Leih mir deine Flügel“. 
Letzteres sorgte mit dem Titel 
„Wesen mit Flügeln“ für beson-
dere Aufmerksamkeit und hielt 
sich ein halbes Jahr lang auf Platz 
eins der HR4-Hitparade.

Clemens Bittlinger ist und 
bleibt vor allem eines: Lieder-
macher aus Leidenschaft. Mehr 
als 4.000 Konzerte in vier Jahr-
zehnten, 42 veröffentlichte CDs 
und rund 400.000 verkaufte 
Tonträger sprechen für sich. 
Viele seiner Lieder sind längst 
fester Bestandteil des musika-
lischen Repertoires in Kirchen-
gemeinden geworden.

An seiner Seite steht mit David 
Plüss ein musikalischer Wegge-
fährte der ersten Stunde. Der 
Schweizer Tastenvirtuose hat 
einen Großteil der Alben arran-
giert und produziert und prägt 
seit rund 40 Jahren den unver-
wechselbaren Sound der Live-

Auftritte. Komplettiert wird das 
Trio durch den Multiinstrumen-
talisten David Kandert, der ne-
ben seiner musikalischen Viel-
seitigkeit auch für die technische 
Umsetzung sorgt.

Vorverkauf gestartet

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 15,00 Euro erhält-
lich – in der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke (Berliner 
Straße 23, Schellerten) sowie an 
der Star-Tankstelle in Nettlingen 
(Landwehr 20). Kartenreservie-
rungen sind zudem per E-Mail an 
tickets@gleitz-online.de möglich.

Unterstützt wird die Veranstal-
tung von der Ambulanten Kran-
kenpflege Kohrs, dem Landhotel 
und Restaurant Hamburger Hof, 
dem Küchenstudio Vornkahl, 
Engel & Völkers Hildesheim, 
der Blumenecke Stach sowie 
der Hirsch-Apotheke Bernward 
Plaschke.

Oliver Kroll

Gleitz Verlag und 1KOMMA5° Hildesheim präsentieren Konzert am 12. Juni 2026:

Clemens Bittlinger bringt Musik 
„Aus heiterem Himmel“ nach Nettlingen

Clemens Bittlinger stellt in Nettlingen sein aktuelles Programm 
„Aus heiterem Himmel“ vor.                            Foto: Clemens Heidrich

Freuen sich auf ein tolles Konzert in der Nettlinger St. Marienkirche (von links): Karl-Heinz Gleitz, 
Marcell Stahl (Geschäftsführer 1KOMMA5° Hildesheim), Kirchenvorstandsvorsitzender Harald Miehe, 
Oliver Bauer (Kirchenvorstand aus Nettlingen) und Oliver Kroll (Gleitz Verlag).                                          

Foto: Daria-Sue Grabarek

Beliebte Feier der Traditionsgemeinschaft:

Wendeburg tanzt 
wieder in den Mai

Wendeburg. Wenn in Wen-
deburg der April zu Ende geht, 
ist eines längst Tradition: der 
„Tanz in den Mai“ der Wende-
burger Traditionsgemeinschaft 
(WTG). Es darf wieder gefeiert, 
getanzt und gemeinsam in den 
Wonnemonat gestartet werden. 
Los geht es am 30. April um 
21 Uhr in der Scheune der Fa-
milie Rickmann an der Peiner 
Straße 10.

Die besondere Atmosphäre der 
rustikalen Scheune hat sich in 
den vergangenen Jahren längst 
zu einem Markenzeichen der 
Veranstaltung entwickelt. Wo 
sonst Stroh und Landluft zu-
hause sind, sorgen an diesem 
Abend Lichttechnik, Musik und 
gute Laune mit dem real-sound-
project für echtes Partygefühl.

Die Besucher können sich auf 
eine bestens ausgestattete Theke 
mit kühlen Getränken, Sekt und 
beliebten Mixgetränken freuen. 
Auch für den kleinen Hunger 
zwischendurch wird wieder 

gesorgt sein. Sobald die Musik 
startet, dürfte es erfahrungsge-
mäß nicht lange dauern, bis sich 
die Tanzfläche füllt.

Die WTG setzt dabei erneut 
auf einen lockeren Abend für 
Jung und Alt aus Wendeburg 
und der Region. Nach den er-
folgreichen Veranstaltungen 
der vergangenen Jahre rechnen 
die Organisatoren wieder mit 
vielen Gästen und einer ausge-
lassenen Stimmung bis in die 
frühen Morgenstunden.

Ein besonderer Dank gilt schon 
jetzt der Familie Rickmann, die 
ihre Scheune erneut als Ver-
anstaltungsort zur Verfügung 
stellt. Ebenso engagieren sich 
zahlreiche Helferinnen und 
Helfer aus der Traditionsge-
meinschaft, damit der Abend 
reibungslos über die Bühne 
gehen kann. Die Vorfreude bei 
den Verantwortlichen ist groß: 
Wendeburg darf sich erneut auf 
eine stimmungsvolle Partynacht 
freuen.	 Swen Goldschmidt

Förderverein der FF Wendeburg-Kernort:

Einladung zum 
Florians-Gottesdienst 

Wendeburg. Florian gilt als 
Schutzpatron der Feuerwehr. 
Er wird angerufen gegen 
Feuer- und Brandgefahren, 
Stürme, Unfruchtbarkeit 
der Felder, große Dürre oder 
Hochwasser. Dargestellt wird 
Florian als römischer Legio-
när mit einem Wasserkübel 
über einem brennenden Haus.

Zusammen werden die Frei-
willige Feuerwehr Wende-
burg-Kernort und der Verein 
„Frünne vonne Wiehenkerke“ 
mit der evangelischen Kirche 
dem Florian zu Ehren einen 
Florians-Gottesdienst gestal-
ten und laden herzlich ein zu 
Sonntag, 3. Mai, 11 Uhr in 
die Weidenkirche.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird eine herzhafte 
Suppe gereicht – und es wird 
Zeit für Gespräche geschenkt. 

Kameraden*innen der Ein-
satzabteilung und der Alters-
abteilung treffen sich 10.30 
Uhr am Feuerwehrhaus, um 

gemeinsam zur Weidenkirche 
zu marschieren.

FF Wendeburg-Kernort 

St. Florian auf dem Altar der 
Weidenkirche

Amüsanter Abend im Bortfelder Kulturhaus:

PIMP MY MOOD bot wahres 
Musik-Kabarett-Feuerwerk

Bortfeld (r). Am 14. März wa-
ren PIMP MY MOOD mit ihrem 
Programm „Jetzt wird’s eng“ zu 
Gast im Kulturhaus in Bortfeld.

Der Wolfsburger Sänger, Tän-
zer und Musiker Daniel Martins 
und Anika Loffhagen, beide er-
fahrene Künstler*innen, unter 
anderem bekannt aus „Der Di-
amantenherzog“, stehen seit 20 
Jahren als Pimp My Mood zu-
sammen auf den Bühnen in und 
um Braunschweig.

Im gut besuchten Kulturhaus 
konnten die ca. 120 Besucher ein 
wahres Musik-Kabarett-Feuer-
werk erleben. Darunter die Ge-
winnerin des Kulturhaus-Quiz, 
Anette Nordmann, die am Eröff-
nungswochenende dem Tag der 
offenen Tür am 25. Oktober als 
Preis ein Freiticket für das Kul-
turhaus erhalten hatte. Sie war 
mit ihrer Wahl der Veranstaltung 
äußerst zufrieden.

Dilly (Daniel Martins) und 
Dolly (Anika Loffhagen), ein 

ungleiches, aber unschlagbares 
Duo, geraten in eine Situation, 
die alles auf die Probe stellt: 
Nerven, Geduld und vor allem 
ihr fragiles Bündnis. Was als viel-
versprechender Abend beginnt 
– die Verleihung des „Goldenen 
Freischwimmers“ – entwickelt 
sich zu einer unerwarteten He-
rausforderung voller skurriler 
Enthüllungen, hitziger Wortge-
fechte und musikalischer Hö-
henflüge.

Die Lachmuskeln der Besucher 
wurden stark strapaziert, die 
ausgesuchten, teils umgetexteten 
Songs waren ein Hörgenuss, 
denn beide Künstler*innen ha-
ben ein großes Stimmspektrum 
und wurden von Matthias Flam-
me am E-Piano und Joey Becker 
am Bass wunderbar begleitet. 
Insgesamt ein sehr gelungener 
und äußerst amüsanter Abend, 
der in Erinnerung bleibt. Weitere 
Veranstaltungen unter: https://
kulturhaus-bortfeld.de/event 

TB Bortfeld freut sich für Schützenschwester:

Susanne David gewinnt 
Rainer Blanke Pokal

Bortfeld. Die Bortfelder Schüt-
zinnen und Schützen freuen sich 
mit Schützenschwester Susanne 
David über den Gewinn des Rai-
ner Blanke Pokals, der ihr bei der 
JHV der TB Bortfeld überreicht 
wurde. Bei diesem Pokal handelt 
es sich um einen Wanderpokal, 
der einmal jährlich im Andenken 
an den ehemaligen Vorsitzenden 
der TB Bortfeld, Rainer Blanke, 

seit 2023 öffentlich ausgeschlos-
sen wird. Initiert wurde dieses 
Schießen von dem im letzten 
Jahr verstorbenen Vorsitzenden 
der Bortfelder Schießabteilung 
Karsten Meng. Mit einem 3,1 
Teiler war Susanne David der 
Sieg nicht zu nehmen, die sich 
gerade über diesen Pokal sehr 
freute. 

Susanne David 



Veranstalter: Ev.-luth. Kehrwieder-Gesamtkirchengemeinde Region Söhlde
Infos: www.gleitz-online.de • Tel.: 05123 40627-0

Vorverkauf (15 €): Star-Tankstelle, Nettlingen
 Hirsch-Apotheke, Schellerten
Kartenreservierung: tickets@gleitz-online.de

Live-Konzert 

Clemens
Bittlinger
mit David Plüss und
David Kandert

FR. 12.6.2026 · NETTLINGEN St. Marienkirche 
19:00 Uhr
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Generationswechsel beim MSC Wendeburg:

Emotionale Jahreshauptversammlung 
mit historischem Abschied

Wendeburg. Die Jahreshaupt-
versammlung des Motorsport-
clubs Wendeburg (MSC) am 
20. März wird den Mitgliedern 
noch lange in Erinnerung blei-
ben. Selten zuvor war eine Ver-
sammlung von so viel Emotion, 
Dankbarkeit und zugleich Auf-
bruchsstimmung geprägt wie an 
diesem Abend.

Im Mittelpunkt stand der 
Abschied von Präsident Ulrich 
Rickmann, der nach beeindru-
ckenden 38 Jahren an der Spitze 
des Vereins sein Amt nieder-
legte. In seiner bewegenden Ab-
schiedsrede fand er persönliche 
und zugleich prägende Worte: 
„Ich habe mein halbes Leben 
in diesem Motorsportclub ver-
bracht. Ich hoffe, ihr macht in 
unserem Sinne, der alten Sä-
cke, weiter. Ich räume jetzt den 
Stuhl.“

Nach diesen Worten erhoben 
sich die anwesenden Mitglieder 

von ihren Plätzen und verab-
schiedeten Rickmann mit mi-
nutenlangen Standing Ovations. 
Ein würdiger Abschluss für jahr-
zehntelanges Engagement, das 
den MSC Wendeburg nachhaltig 
geprägt hat.

Mit diesem Moment wurde 
zugleich ein bedeutender Gene-
rationswechsel vollzogen. Zum 
neuen Präsidenten wählten die 
73 anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder einstimmig 
Sascha Rickmann, der damit 
in die Fußstapfen seines Vaters 
tritt. Der reibungslose Übergang 
innerhalb der Familie steht sinn-
bildlich für Kontinuität und fri-
schen Wind zugleich.

Auch weitere Positionen im 
Vorstand wurden neu bezie-
hungsweise erneut besetzt: Zum 

zweiten Vorsitzenden wurde Fe-
lix Rickmann gewählt, der zu-
vor Sascha Rickmann in dieser 
Funktion nachgefolgt war. In 
seinem Amt bestätigt wurde 
Kassenwart Stephan Wilke, der 
künftig von Luis Lohrengel als 
Stellvertreter unterstützt wird.

Kontinuität zeigt sich auch 
in weiteren Bereichen: Jessica 
Berthold bleibt Schriftführe-
rin und Nils Schröder weiter-
hin Sportwart. Neu aufgestellt 
wurde zudem der Bereich Social 
Media: Hier übernehmen künf-
tig Mareike Rickmann und Joana 
Gestribow die Verantwortung.

Ein positives Zeichen für die 
Zukunft des Vereins ist zudem 
das anhaltende Interesse am Mo-
torsportclub: Insgesamt konnten 
sieben Neueintritte verzeichnet 

werden, was die lebendige Ent-
wicklung und Attraktivität des 
MSC Wendeburg unterstreicht.

Die Versammlung machte 
deutlich, dass der MSC Wen-
deburg gut für die Zukunft auf-
gestellt ist. Der Wechsel an der 
Spitze erfolgte mit großem Re-
spekt vor der Vergangenheit und 
gleichzeitig mit Zuversicht für 
kommende Herausforderungen.

Mit dem emotionalen Ab-
schied von Ulrich Rickmann und 
der einstimmigen Wahl seines 
Nachfolgers wurde ein neues 
Kapitel in der Vereinsgeschich-
te aufgeschlagen, getragen von 
Gemeinschaft, Engagement und 
der Leidenschaft für den Motor-
sport.”

Joana Gestribow, Mareike 
Rickmann und Thorsten Pitt

Die Mädels Joana Gestribow 
(links) und Mareike Rickmann

Der neu gewählte Vorstand (hinten links): Stephan Wilke, daneben 
Luis Lohrengel, Mitte: Nils Schröder und Jessica Berthold  sowie Felix 
Rickmann (vorne links) und Sascha Rickmann (rechts)

Ulrich und Sascha Rickmann

GRIZZLYS-Fan Ralf Köster hat in einer Saison über 8.700 Kilometer damit zurückgelegt:

Banner mit Unterschriften der GRIZZLYS 
wird für die Clinic-Clowns versteigert

Wenn die Helios GRIZZLYS 
Giesen in der 1. Volleyball-Bun-
desliga auswärts auf Punktejagd 
gehen, ist auf ihn Verlass: Ralf Kö-
ster gehört zu den Gesichtern, die 
man auch fernab der heimischen 
Sparkassen-Arena immer wieder 
entdeckt. Mit Leidenschaft, Orga-
nisationstalent – und seit dieser 
Saison auch mit einem unver-
kennbaren Banner.

Was heute wie selbstverständlich 
wirkt, begann vergleichsweise ru-
hig. Nach einigen Jahren als klas-
sischer „Heimspiel-Fan“ und ver-
einzelten Auswärtsfahrten nach 
Lüneburg oder Berlin wurde es 
im November 2021 intensiver. Ein 
Doppelspieltag in Herrsching und 
Unterhaching brachte die Wen-
de: Gemeinsam mit seiner Frau 
Iris verband Köster die Spiele mit 
einem Wochenendtrip nach Mün-
chen. „Der Aufwand war damals 
beachtlich – inklusive kurzfristig 
organisiertem Corona-Test, um 
überhaupt Zugang zur Halle in 
Herrsching zu bekommen. Doch 
genau dieser Moment legte den 
Grundstein für viele weitere Rei-
sen“, erinnert sich der Giesener.

Es folgten zahlreiche Touren – 
mal als Wochenendausflug, mal 
als straffer Tagestrip. Ob mit 
der Ehefrau oder mit anderen 
Fans: Die Wege wurden länger, 
die Erlebnisse intensiver. Selbst 
internationale Luft schnupperte 
Köster bereits, etwa bei einer Flug- 
reise zum Champions-League-
Spiel nach Monza.

Ein echtes Highlight – oder 
vielmehr eine logistische Mei-
sterleistung – erlebte er in der 

Saison 2024/25: „Zum Playoff-
Viertelfinale unter der Woche 
gegen Herrsching ging es mit 
zwei weiteren Fans auf eine 
echte Mammutreise. 1.200 Ki-
lometer, Anreise, Spiel, Rückrei-
se – alles an einem Stück.“ Der 
Lohn: ein Sieg und der Einzug 
ins Halbfinale. „Verrückt, aber 
unvergesslich“, beschreibt Kö-

ster diese Wahnsinnstour äu-
ßerst treffend.

Mit Beginn der aktuellen Saison 
2025/26 kam ein neues Element 
hinzu: ein 100 x 100 cm großes 
GRIZZLYS-Banner, das seitdem 
bei Auswärtsspielen für zusätz-
liche Sichtbarkeit sorgt. 

Trotz eines wenig fanfreund-
lichen Spielplans mit vielen wei-

ten Reisen unter der Woche ließ 
sich Köster nicht bremsen: 12 
Auswärtsspiele, darunter ein Po-
kalspiel in Neustrelitz, und über 
beeindruckende 8.700 zurückge-
legte Kilometer sprechen für sich.

Doch es sind nicht nur die Zah-
len, die beeindrucken. Es sind vor 
allem die Begegnungen. Über die 
Zeit sind Freundschaften entstan-
den – mit anderen GRIZZLYS-
Fans, aber auch mit Anhängern 
gegnerischer Teams. Gemeinsame 
Essen, Übernachtungsangebote 
und spontane Treffen zeigen: Die 
Volleyball-Bundesliga lebt von ei-
ner außergewöhnlich fairen und 
herzlichen Fankultur. „Auswärts-
Supporter kennen und schätzen 
sich“, weiß Köster.

Gerade bei Auswärtsspielen im 
Süden der Republik gibt es zudem 
immer wieder Unterstützung aus 
dem persönlichen Umfeld der 
Spieler – etwa von den Familien 
von Jakob Günthör oder Lars Mig-
ge. Ein starkes Zeichen für Zusam-
menhalt über das Spielfeld hinaus.

Und dennoch: Luft nach oben 
ist da. Köster wünscht sich, dass 
noch mehr GRIZZLYS-Fans den 
Weg in fremde Hallen finden. „Das 
Team hat deutlich mehr Support 
verdient – nicht nur zuhause“, lau-
tet seine klare Botschaft. 

Die Organisation läuft bereits: 
Eine WhatsApp-Gruppe zur Ko-
ordination von Auswärtsfahrten 
existiert, und auch erste Ideen für 
einen offiziellen Fanclub machen 
die Runde. Sollte es es soweit 
kommen, sind Iris und Ralf Köster 
ganz sicher mit dabei.

Oliver Kroll

Ralf Köster (rechts) hat mit seinem Banner fast alle Hallen und 
Arenen der Volleyball-Bundesligisten bereist. Auch Mittelblocker 
Jakob Günthör hat sich wie seine Teamkollegen mit seiner Unter-
schrift darauf verewigt. Unterstützung bei der Aktion gibt es nun 
von Oliver Kroll und dem Gleitz Verlag. Alle Beteiligten wünschen 
sich einen möglichst hohen Erlös für die Clinic-Clowns Hannover.

Foto: Lukas Piel

So können  
Sie Ihr Gebot
für das Banner 
abgeben
Das Banner mit allen Unterschriften der Spieler, 
Trainer und des Staffs wird zugunsten der Clinic-
Clowns Hannover versteigert. Die Organisation 
bringt mit ihren Besuchen Freude und Lachen in 
Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen in ganz 
Niedersachsen – ein Engagement, das perfekt zur 
positiven Energie der Volleyball-Community passt.

Senden Sie Ihr Gebot für das Banner einfach bis zum 
30. April, 12.00 Uhr, per Mail an Oliver Kroll vom 
Gleitz Verlag: oliver.kroll@gleitz-online.de. 

Sie erhalten dann umgehend eine Eingangsbestäti-
gung und weitere Informationen. Wir freuen uns auf 
Ihre Mails!

Iris & Ralf Köster
und das Team des Gleitz Verlages

24. April 202614
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Jahreshauptversammlung der Radwanderabteilung des TB Bortfeld:

Rück- und Ausblick 
bei „tramp tau“

Bortfeld. Unser neuer Abtei-
lungsleiter Harald Hetterscheidt 
hatte viele neue Wege und inte-
ressante Restaurants angefahren.

Auch Rolf Nowicki hat im Ver-
tretungsfall für viele neue Touren 
gesorgt.

Geehrt wurden Albert, Auge 
und Rolf für 50 Jahre Vereins-
mitgliedschaft von unserem TB 
- Präsidenten Nils Rutsch.

Als weitere besondere Ereig-
nisse werden von Harald aufge-
zählt: • Teilnahme am Volksfest 

mit eigenem „tramp tau“ Prunk-
wagen; • Floßfahrt auf der Oker 
in Braunschweig; • Besuch im 
Panzermuseum in Münster; • Be-
such des Lichtparcours in Braun-
schweig; • Besuch des Lafferder 
Marktes sowie • 3-Tagesfahrt 
nach Magdeburg.

Fünf Kameraden legten die Hin-
fahrt nach Magdeburg (125 km) 
auf dem eigenen Sattel zurück.

Im neuen Kulturhaus Bortfeld 
konnte sich „tramp tau“ bei der 
Einweihung mit wunderschönen 

Gesang präsentieren.
Im Jahr 2027 hat „tramp tau“ 

das 30-jährige Jubiläum zu feiern.
Die geplante Dreitagesfahrt wird 

wohl nach Hildesheim gehen.
Ein Prunkwagen zum Bort-

felder Volksfest ist wieder ge
plant.

Zum Abschluss der Versamm-
lung gab es Klopphammer mit 
Kartoffelsalat.

Es war wieder ein harmo-
nischer Ausklang.

Wolfgang Brandes

www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

Jahreshauptversammlung Frauenchor Zweidorf e. V. mit Ankündigung auf das Maikonzert:

Cornelia Matthies für 20 Jahre 
Vorsitz besonders geehrt

Zweidorf. Am 20. März fand 
die Jahreshauptversammlung 
statt. In den Wendezeller Stu-
ben in netter Gemeinschaft 
trafen sich zwölf Mitglieder 
und die Chorleiterin, Kirsten 
Friesland. Nach der Begrü-
ßung durch die 1. Vorsitzende 
Cornelia Matthies  und der 
Verlesung der Tagesordnung, 
die Neuwahl des Vorstandes 
wurde eingefügt, wurden alle 
Punkte ordnungsgemäß ab-
gearbeitet. Die Verlesung und 
Genehmigung des Protokolls 
von 2025 und die Genehmi-
gung des Jahresberichtes 2025 
von Christina Kranz und der 
Kassenbericht von Waltraud 
Klages wurden einstimmig ge-
nehmigt. Regina Sonnenberg 
hatte mit Tatjana Kontschew-
ski die Kasse geprüft und be-
antragte die Entlastung der 
Kassenführerin und des Vor-
stands. 

Neuwahlen standen an. Regi-
na Sonnenberg übernahm die 
Wahl und alle Anwesenden 
waren sich einig, es bleibt, 
wie es ist. 1. Vorsitzende Cor-
nelia Matthies, 2. Vorsitzen-
de und Pressearbeit Elisabeth 
Schnierda, Kassenwartin Wal-
traut Klages, Schriftführerin 
Christina Kranz. Die Chorlei-
terin Kirsten Friesland hatte 
nun das Wort und erklärte, 
Singen und eine gute Gemein-
schaft gehören zusammen. 
Beim Lesen sehr alter Schrif-
ten stellte sie fest, wenn es um 
diese Werte einer Gemein-
schaft geht, nicht viel Verän-
derungen gegeben hat. In un-
serer Chorgemeinschaft, hier 
Gemischter Chor Wendezelle, 
der Männergesangverein und 
der Frauenchor Zweidorf ist 

dies wohl gegeben. Kirsten er-
hielt einen Blumenstrauß für 
ihre sehr umfangreiche Tätig-
keit. 

Cornelia Matthies hätte nun 
gern die Ehrungen vorgenom-
men, jedoch waren alle Ein-
geladenen nicht anwesend. 
Blumen und Präsente werden 
deshalb von Mitgliedern des 
Chores persönlich überbracht. 

Besonders geehrt werden 
sollte Ruth Mundstock, denn 
sie singt immerhin 40 Jah-
re aktiv im Chor und ist auch 
immer bereit, diese Gemein-
schaft mit netten Beiträgen, 
Kuchen backen bzw. ausgeben 
usw. zu unterstützen. Leider 
konnte sie aus gesundheit-
lichen Gründen nicht anwe-
send sein. Gute Besserung von 
dieser Stelle.

Es sollten ebenfalls geehrt 
werden: Für 10 Jahre Mitglied-
schaft Annerose Friese und 

Anja Schönfeld, für 20 Jahre 
Christa Hansmann und Ilka 
Klaas und für 50 Jahre aktive 
und fördernde Unterstützung 
Uschi Seidel. 

Ja, und 25 Jahre singen und 
davon 20 Jahre den Vorsitz des 
Chores innehaben, das sollte 
auch besonders gewürdigt 
werden. Cornelia Matthies er-
hielt deshalb nette Worte von 
der 2. Vorsitzenden Elisabeth 
Schnierda, eine Rose und ein 
kleines Präsent.

Ein Blick in die Zukunft sind 
aktuell die Vorbereitungen für 
das Maikonzert, Ständchen-
singen und die Versorgung der 
Gäste bei der Offenen Pforte 
der Weidenkirche sowie ein 
Jubiläumsfest.

Cornelia Matthies beendete 
die Jahreshauptversammlung. 
Bleibt noch zu berichten, dass 
zwischenzeitlich der kleine 
Hunger gestillt werden konnte.

Ankündigung Maikonzert: 
Das Maikonzert hat schon 
eine sehr lange Tradition in 
Wendezelle. Wie angekündigt, 
waren die Sängerinnen und 
Sänger aufgefordert, Liedwün-
sche zu äußern und so gab es 
eine Auswahl über die The-
men Musik, über die Liebe, 
über Freude und Spaß und 
den Frühling. Man kann also 
gespannt sein und sicherlich 
werden alle Sängerinnen und 
Sänger das Beste geben, um 
einen schönen, netten und ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tag zu gestalten. Wir freuen 
uns darauf.          

Elisabeth Schnierda

Die Teilnehmerinnen der Jahreshauptversammlung

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten

GmbH & Co. KG
Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik

Werderstraße 4 – 6 · 31224 Peine · Tel.: (05171) 40 08-0 · Fax: (05171) 40 08-30

Wir beraten Sie gerne.
Inh. A. Sorrentino, Dachdeckermeister

über 100 Jahre!



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Rollentausch in Salzgitter:
Wenn Auszubildende das Ruder übernehmen – Schüler leiten eine Station

Fresenius Ausbildungspreis:  
Vierfache Bestnote für den  
Pflegenachwuchs am Helios Klinikum 
in Salzgitter und Hildesheim

Theorie traf Praxis: Am Helios Klinikum 
Salzgitter tauschten Auszubildende die 
Schulbank gegen die volle Verantwor-
tung auf Station. Im Rahmen des Projekts 
„Schüler leiten eine Station“ übernahmen 
die angehenden Pflegefachkräfte des Bil-
dungszentrums für drei Wochen die Re-
gie auf der Station 1. Für drei Wochen lag 
der gesamte Stationsalltag in den Hän-
den des Pflegenachwuchses. Die Aufga-
ben waren vielfältig und anspruchsvoll: 
Die Auszubildenden koordinierten die 
Aufnahme und Entlassung von Patien-
tinnen und Patienten, begleiteten ärztli-
che Visiten und organisierten sowohl die 
tägliche Versorgung als auch die Dienst-
planung. Dabei stand nicht nur die fach-
liche Pflege im Fokus, sondern auch die 
Kommunikation auf Augenhöhe mit Ärz-
tinnen und Ärzten, Therapeutinnen und 
Therapeuten sowie Angehörigen.

Verantwortung als Motor für 
die berufliche Entwicklung
„Unsere Auszubildenden schlüpften hier 
in eine echte Schlüsselrolle“, erklärte Kli-
nikgeschäftsführer Benedikt Meider. 
„Das Projekt bietet die einmalige Chance, 
das eigene Potenzial unter Realbedingun-
gen zu entfalten. Es war beeindruckend 
zu sehen, mit welcher Leidenschaft und 
Gewissenhaftigkeit die jungen Talen-
te diese Herausforderung meisterten.“ 

Obwohl die Schülerinnen und Schüler ei-
genständig entschieden, agierten sie 
nicht ohne Sicherheitsnetz: Erfahrene 
Praxisanleitende, Lehrkräfte und exa-
minierte Pflegefachkräfte begleiteten 
das Projekt im Hintergrund. Sie standen 
bereit, um bei komplexen Fragen zu un-
terstützen und wertvolle Tipps aus der 
Praxis zu geben.

Persönliches Wachstum 
durch Praxisnähe
Für die Auszubildenden war die Projektzeit 
eine intensive Phase der Weiterentwick-
lung. Daniela Bock, Leitung der Pflegefach-
schule, sah darin einen entscheidenden 
Meilenstein der Ausbildung: „In diesem 
Projekt erlebten die Schüler hautnah, was 
es bedeutete, Verantwortung für Patienten 

und Prozesse zu tragen. Sie trafen eigen-
ständig Entscheidungen und wuchsen weit 
über sich hinaus, sowohl fachlich als auch 
in ihrer Persönlichkeit.“

Das Projekt „Schüler leiten eine Station“ hat 
sich am Bildungszentrum des Helios Klini-
kums Salzgitter fest etabliert. Es stärkte 
das Selbstvertrauen des Pflegenachwuch-
ses nachhaltig und bereitete ihn optimal 
auf den bevorstehenden Berufsabschluss 
und die Zeit als examinierte Fachkräfte vor.

Starten Sie Ihre Karriere in der Pflege
Sie möchten Teil eines starken Teams 
werden? Das Helios Klinikum Salzgit-
ter freut sich über Bewerbungen für die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau bzw. zum 
Pflegefachmann.

Nächster Ausbildungsstart 
1. September 2026

Bewerbungsweg: 
Jederzeit online über das Karrierepor-
tal (www.helios-gesundheit.de/karriere/
standorte/salzgitter/das-sind-wir/) oder 
per Post an das: 

Bildungszentrum am 
Helios Klinikum Salzgitter 
Kattowitzer Straße 191
38226 Salzgitter

Herausragender Erfolg für den Pflege-
nachwuchs: Vier Absolventinnen der He-
lios Kliniken in Salzgitter und Hildesheim 
haben ihre Ausbildung mit der Bestno-
te 1 abgeschlossen. Für diese Leistung 
wurden sie nun mit dem bundesweiten 
Fresenius Ausbildungspreis geehrt. Zu 
den Preisträgerinnen gehören die Ope-
rationstechnischen Assistentinnen 
Anna Remera Lehmann (Hildesheim),  
Anna Wegele (Salzgitter), Elisa Kleefeld 

(Salzgitter) sowie die Pflegefachfrau 
Stephanie Leukert-Meyer (Salzgitter). 
„Gut ausgebildetes Personal ist das Fun-
dament für eine sichere Patientenver-
sorgung“, betont Klinikgeschäftsführer 
Benedikt Meider. Besonders erfreulich 
für die Region: Alle vier Nachwuchsta-
lente bleiben den Kliniken weiterhin er-
halten. Als zusätzliche Belohnung für ihr 
Engagement reisen die Frauen zum „Azu-
bicamp“ nach Berlin.

Erfolgreiches Praxisprojekt: Auszubildende des Bildungszentrums steuerten drei Wochen lang alle 

Abläufe auf Station 1, inklusive interdisziplinärer Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten.

Bildquelle: Helios Klinikum Salzgitter /Sabina Korkmaz
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Tag der offenen 
Geburtsklinik

Klinikum Hildesheim

>   Stündliche Kreißsaalführungen
>   Wickelkurs für Geschwisterkinder 

(mit Diplom!)
>   Babybauch bemalen
>   Schwangerenfotografie
>   Infostände von 

Kreißsaal, Neonatologie, 
Wochenbettstation 
und Stillberatung

>   Blick in den Frühchen-Inkubator
>   Besichtigung eines 

Rettungswagens der 
Berufsfeuerwehr Hildesheim

>   Bunter Kreis
>   Frühe Hilfen
>   Maskottchen Heli
>   Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Ausführliche  
Informationen

Wir laden Sie herzlich ein!

9. Mai 2026
9-16 Uhr


